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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit dem Frühling kehrt nicht nur neues Leben in unsere 
Natur zurück – auch in Geisenfeld nehmen viele wichti-
ge Projekte wieder Fahrt auf. Besonders freut es mich, 
dass nach der Winterpause der Breitbandausbau mit 
voller Energie weitergeführt wird. Gemeinsam mit der 
Gemeinde Ernsgaden treiben wir durch unsere kommu-
nale Infrastrukturgesellschaft G.E.R.N. GmbH den Glas-
faserausbau konsequent voran. Der erste Bauabschnitt 
ist in vollem Gange, die Planungen für den zweiten 
Abschnitt schreiten zielstrebig voran. Unser Ziel bleibt 
klar: flächendeckend gigabitfähige Anschlüsse für eine 
zukunftsfähige digitale Infrastruktur.
Ein weiteres zentrales Thema ist der bezahlbare Wohn-
raum. Am Pfaffenbergweg entsteht aktuell ein Wohn-
projekt, das vor allem jungen Familien und Menschen 
mit mittlerem Einkommen zugutekommt. Nach derzei-
tiger Planung soll dieses wichtige Vorhaben Ende des 
Jahres bezugsfertig sein.
Auch in der Mobilität gibt es Neuigkeiten: Die geplan-
te Einführung des Stundentakts zum Bahnhof Ernsga-
den wird sich aus organisatorischen Gründen auf den 1. 
Februar 2026 verschieben. Diese Verzögerung ist zwar 
bedauerlich, doch im engen Austausch mit dem Land-
ratsamt bleiben wir hartnäckig am Thema dran – denn 
eine bessere ÖPNV-Anbindung bleibt unser gemeinsa-
mes Ziel.
Beim Projekt „Klosterbräustadel“ müssen wir – wie bei 
einem solch komplexen historischen Bauvorhaben zu 
erwarten – mit Verzögerungen rechnen. Die erforder-
lichen Materialbeprobungen sorgen für zusätzlichen 
Aufwand. Unabhängig davon sind wir überzeugt, dass 
die Entscheidung zur Sanierung richtig war – sowohl 
aus Kostengründen als auch mit Blick auf die archäolo-
gischen Funde.

Was mich beson-
ders freut: Die 
Rückmeldungen 
aus unseren Bür-
gerversammlun-
gen zeigen, dass 
unsere Stadtge-
sellschaft leben-
dig ist. Viele Ihrer 
Anregungen flie-
ßen direkt in die 
Arbeit des Stadt-
rats und der Ver-
waltung ein. Der 
direkte Dialog 
mit Ihnen ist und 
bleibt ein wichtiger Bestandteil unserer demokrati-
schen Kultur – dafür danke ich Ihnen herzlich.
Lassen Sie uns gemeinsam mit Zuversicht und Tatkraft 
den Weg weitergehen, den wir in Geisenfeld einge-
schlagen haben. Ich wünsche Ihnen und Ihren Famili-
en ein frohes und gesegnetes Osterfest, erholsame Fei-
ertage und viele schöne Frühlingsmomente in unserer 
Stadt!

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr

 
Paul Weber
Erster Bürgermeister
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten

Die Stadt Geisenfeld gratuliert den neugeborenen Bürgern 
und deren Familien und wünscht ihnen alles Gute!

Marie Felicia Sturber 
05.02.2025	 Geisenfeld

Romy Christina Hainzlmaier 
03.03.2025	 Geisenfeld

Marie Königer 
18.03.2025	 Geisenfeld

Dank für 25 Jahre Engagement an der 
Schule Geisenfeld

Nach 25 Jahren engagierter Arbeit als Raumpflegerin an der 
Grund- und Mittelschule Geisenfeld wurde Frau Margarete Blu-
menthal zum Jahresende 2024 in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet.
Im Rahmen einer kleinen Feierstunde würdigte Bürgermeister 
Paul Weber gemeinsam mit Geschäftsleiterin Irene Wimmer und 
Personalleiterin Melanie Böck ihre langjährige, zuverlässige und 
geschätzte Tätigkeit.
„Frau Blumenthal hat mit ihrer Arbeit wesentlich dazu beigetra-
gen, dass sich unsere Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 
in einer sauberen und gepflegten Umgebung wohlfühlen konn-
ten. Dafür danken wir ihr sehr“, so Bürgermeister Weber bei der 
Übergabe eines Abschiedsgeschenks.
Die Stadt Geisenfeld wünscht Frau Blumenthal für ihren Ruhe-
stand alles Gute und beste Gesundheit.

Emma Weyer feierte in Geisenfeld 
ihren 100. Geburtstag

100 Jahre – ein ganz besonderes Jubiläum, das nur wenigen 
Menschen vergönnt ist. Am vergangenen Mittwoch durfte 
Emma Weyer aus Geisenfeld genau dieses beeindruckende Alter 
feiern. Zu den zahlreichen Gratulanten zählte auch Bürgermeis-
ter Paul Weber, der der rüstigen Jubilarin im Namen der Stadt 
herzlich gratulierte.
Im Beisein ihrer Tochter überreichte der Bürgermeister einen 
liebevoll zusammengestellten Präsentkorb, ein offizielles Gra-
tulationsschreiben der Stadt Geisenfeld und einen bunten Blu-
menstrauß. Auch der Bundespräsident ließ es sich nicht neh-
men, seine Glückwünsche zu senden: Ein persönlicher Brief von 
Frank-Walter Steinmeier würdigte das lange und erfüllte Leben 
der Jubilarin.
Emma Weyer lebt seit drei Jahren in Geisenfeld und hat im Alten- 
und Pflegeheim St. Emmeram ein neues Zuhause gefunden. Ge-
boren in Österreich, verbrachte sie viele Jahre in der Pfalz, bevor 
sie in unsere Stadt zog. Ihre Familie, die inzwischen vier Generati-
onen umfasst, feierte gemeinsam mit ihr diesen besonderen Tag.
Beruflich war Emma Weyer einst als Geschäftsfrau tätig und ver-
kaufte Damenmode. Ihr Erfolgsrezept für ein langes Leben? „Al-
les mit Freude machen“, rät sie. Auch mit 100 Jahren pflegt sie 
noch ihre Leidenschaften: Singen und Turnen gehören fest zu 
ihrem Alltag.
Ihr Rat an die jüngere Generation ist dabei ganz simpel: „Seid 
fröhlich!“ – eine Einstellung, die sicherlich zu ihrem beeindru-
ckenden Alter beigetragen hat.

Emma Weyer (vorne) feiert ihren 100. Geburtstag. Auch Bürger-
meister Paul Weber (rechts) gratulierte der Jubilarin herzlich.

Ausbildung erfolgreich beendet – 
Herzlichen Glückwunsch, Florjeta Elezi!
Florjeta Elezi hat jetzt ihre Ausbildung zur Verwaltungsfachan-
gestellten abgeschlossen. Das Rathausteam gratulierte zu die-
sem wichtigen Meilenstein und freut sich, dass sie als Mitarbei-
terin dem Rathaus weiterhin erhalten bleibt.
Seit dem Ende ihrer Ausbildung unterstützt Florjeta Elezi nun 
das Bauamt – insbesondere in den Bereichen Wasserrecht, Na-
tur- und Landschaftsschutz. Mit ihrer frischen Fachkenntnis und 
ihrem Engagement bringt sie neue Impulse in diese bedeuten-
den Aufgabenfelder ein.
Bürgermeister Paul Weber: „Wir wünschen ihr weiterhin viel 
Freude und Erfolg bei ihrer Arbeit!”
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Käsestand kehrt auf den Geisenfelder Wochenmarkt zurück
Ab sofort ist der Käsestand Anderl´s Schmankerl von Herrn Net-
ter wieder jeden Samstag mit einer vielfältigen Auswahl an Kä-
sespezialitäten vertreten. Feinschmecker können sich auf eine 
breite Palette hochwertiger Käsesorten freuen.
Mit dem neuen Angebot wird die Vielfalt des Wochenmarkts 
weiter ausgebaut und das Einkaufserlebnis für die Besucherin-
nen und Besucher noch attraktiver gestaltet.
Der Geisenfelder Wochenmarkt bietet ein breites Sortiment an 
frischen und regionalen Produkten. Neben dem neuen Käse-
stand gibt es auch weiterhin folgende Anbieter:

	◾ Familie Schnell – Frisches Gemüse (wöchentlich)
	◾ Gemüsehof Auer – Gemüse, Obst, Kartoffeln, Sauerkraut, 

Eier (wöchentlich)
	◾ Anderl’s Schmankerl – Käse (wöchentlich)
	◾ Metzgerei Manfred Rossmeier – Fleisch- und Wurstwaren 

(14-tägig an geraden Kalenderwochen)
	◾ Schweiger – Spargel (demnächst, je nach Witterung)

Der Wochenmarkt findet jeden Samstag von 8:00 Uhr bis 12:00 
Uhr auf dem Stadtplatz in Geisenfeld statt. Er bietet eine gute 
Einkaufsmöglichkeit für alle, die Wert auf regionale und frische 
Produkte legen.
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Dankeschön zum Ramadama 2025

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

auch in diesem Jahr haben sich wieder viele freiwillige Helferin-
nen und Helfer engagiert, um unsere Natur von Unrat zu befrei-
en. Insgesamt 262 engagierte Teilnehmer aus 13 Geisenfelder 
Vereinen haben beim Ramadama 2025 mitgeholfen und damit 
einen wertvollen Beitrag für unsere Umwelt und unser schönes 
Stadtbild geleistet.
Mein herzlicher Dank gilt allen Beteiligten – den Vereinen, Or-
ganisationen und selbstverständlich den zahlreichen Freiwilli-
gen, die tatkräftig angepackt haben. Ihr Engagement zeigt, wie 
wichtig vielen Menschen in Geisenfeld der Umweltschutz und 
die Sauberkeit unserer Landschaft sind.
Ein besonderer Dank geht auch an die Mitarbeiter des Bauhofs 
und an die Mitarbeitenden der Stadtverwaltung, die sich um die 
Verpflegung mit Leberkäs-Semmeln und Getränken gekümmert 
haben. Ihr Einsatz hat dazu beigetragen, dass sich alle Helferin-
nen und Helfer nach der Aktion stärken konnten.
Dank Aktionen wie dieser wird deutlich, was wir gemeinsam er-
reichen können. Ich hoffe, dass unser Ramadama auch in den 
kommenden Jahren auf ebenso große Unterstützung trifft – für 
eine saubere und lebenswerte Heimat!

Ihr Paul Weber 
Erster Bürgermeister der Stadt Geisenfeld
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Sitzungstermine Stadtrat und 
Bauausschuss

Sitzung des Stadtrats
	15.05.2025	 –	 19:00 Uhr
	12.06.2025	 –	 19:00 Uhr
	17.07.2025	 –	 19:00 Uhr
	07.08.2025	 –	 19:00 Uhr
	04.09.2025	 –	 19:00 Uhr

	16.10.2025	 –	 19:00 Uhr
	13.11.2025	 –	 19:00 Uhr
	04.12.2025	 –	 19:00 Uhr
	11.12.2025	 –	 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformati-
onssystem. 

Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc

Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld

Sitzung des Bauausschusses
	07.05.2025	 –	 19:00 Uhr
	04.06.2025	 –	 19:00 Uhr
	09.07.2025	 –	 19:00 Uhr
	30.07.2025	 –	 19:00 Uhr

	27.08.2025	 –	 19:00 Uhr
	08.10.2025	 –	 19:00 Uhr
	05.11.2025	 –	 19:00 Uhr
	26.11.2025	 –	 19:00 Uhr

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Ratsinformations
system.

Nähere Informationen unter https://ris.komuna.net/geisen-
feld/Meeting.mvc. Bauanträge sind direkt im Landratsamt 
Pfaffenhofen einzureichen (nicht mehr im Bauamt der Stadt 
Geisenfeld/Gemeinde Ernsgaden). Nähere Infos dazu auf 
www.landkreis-pfaffenhofen.de

Ort: Sitzungssaal im 3. OG, Rathaus Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld

Bürgermagazin Geisenfeld
Sie möchten eine Anzeige schalten?

Die nächste Ausgabe des Bürgermagazins Geisenfeld 

erscheint am Freitag, 16. Mai 2025
Anzeigenschluss ist am Freitag, 02. Mai 2025

Ihre Medienberaterin hilft Ihnen gerne weiter:  
Marion Greithanner-Maul, Telefon: 08 41 / 88 543-261, 

E-Mail: marion.maul@inmedia-online.de

Sie haben einen redaktionellen Beitrag? 
buergermagazin@geisenfeld.de

Tausendsassa Ludwig Diepold wurde 80

Seinen 80. Geburtstag feierte kürzlich ein echter Geisenfelder 
mit Herz und Humor: Ludwig Diepold – Theaterspieler, Ver-
einsmensch, Weltreisender und jahrzehntelang „der Nikolaus“ 
in vielen Geisenfelder Stuben. Auch Bürgermeister Paul Weber 
ließ es sich nicht nehmen, persönlich zu gratulieren und dem Ju-
bilar seine Anerkennung auszusprechen.
Schon in jungen Jahren entdeckte Ludwig Diepold seine Leiden-
schaft für das Theaterspiel. In der Kolpingsfamilie Geisenfeld 
stand er regelmäßig auf der Bühne – mit viel Spielfreude, Herz-
blut und einer guten Portion Charme. Auch außerhalb Geisen-
felds war er aktiv, u.a. beim Theaterspielkreis Pfaffenhofen und 
den Freunden des Stadttheaters Ingolstadt. Besonders in Erinne-
rung bleiben seine Auftritte beim „Stadtstorch Geisenfeld“, bei 
dem er in einer einzigen Aufführung auch mal gleich zwei Rollen 
meisterte – zur Freude des Publikums!
Doch der umtriebige Geisenfelder war nicht nur auf den Bret-
tern, die die Welt bedeuten, zu Hause. Er war und ist Mitglied in 
verschiedenen Vereinen wie dem FC Geisenfeld und dem Obst- 
und Gartenbauverein. Seine Reiselust führte ihn mit Rucksack bis 
nach Indien und Nepal und über persönliche Beziehungen auch 
nach Holland, Schweden, in die Türkei und Südafrika.
Unvergessen bleibt sein Engagement als Nikolaus – eine Rolle, 
die er über viele Jahrzehnte mit Herz und Humor verkörperte. 
Rund 60 Jahre lang brachte er Kinderaugen zum Leuchten und 
war als bärtiger Botschafter der Vorweihnachtszeit in etlichen 
Geisenfelder Vereinen und Familien unterwegs. Mittlerweile 
überlässt er diese schöne Aufgabe größtenteils der nächsten Ge-
neration, doch bei besonderen Gelegenheiten greift er immer 
noch gern zum roten Mantel.
Ludwig Diepold ist bis heute offen für Kultur in all ihren Facet-
ten – sei es bei Open-Air-Konzerten oder Kleinkunstveranstal-
tungen. Körperlich hält er sich mit Nordic Walking und Radfah-
ren fit, geistig mit Zeitungslektüre und Kreuzworträtseln.
Lieber Herr Diepold, wir gratulieren herzlich zu Ihrem runden 
Geburtstag und sagen danke für Ihr vielfältiges Engagement – 
auf und neben der Bühne, im In- und Ausland, als Nikolaus und 
als Mitbürger, der unser Geisenfeld mit Leben füllt!

30 Jahre im Dienst der Verwaltung – 
Renate Huber feierte Jubiläum

Am 1. März 2025 konnte die Verwaltungsfachangestellte Renate 
Huber auf 30 Jahre im Geisenfelder Rathaus zurückblicken – ein 
Jubiläum, das Anlass für Anerkennung und Dank war. Dazu gra-
tulierte die Rathausspitze.
Frau Huber begann ihre Laufbahn bei der Verwaltungsgemein-
schaft Geisenfeld am 1. März 1995 im Einwohnermeldeamt. Nach 
der Elternzeit ab 1999 trat sie im März 2005 in Teilzeit wieder in 
den Dienst der Verwaltungsgemeinschaft und ist seither mit gro-
ßem Engagement in der Kämmerei tätig. Besonders liegt ihr der 
Bereich Schulen und Kindergärten am Herzen, den sie mit viel 
Umsicht, Fachkompetenz und persönlichem Einsatz betreut. „Re-
nate Huber ist ein fester Bestandteil unseres Verwaltungsteams 
– verlässlich, erfahren und immer mit Blick für das Wesentliche. 
Für ihre 30 Jahre Einsatz zum Wohle der Öffentlichkeit danke ich 
ihr herzlich”, so erster Bürgermeister Paul Weber.
Für die kommenden Jahre wünschen wir Frau Huber weiterhin 
viel Freude an ihrer Arbeit, Gesundheit und alles Gute – beruf-
lich wie privat.
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Zur Person

Siegfried Feulner 
Mitglied des Stadtrats seit 2014
1. �Was hat Sie dazu bewogen, sich in der Kommunalpolitik zu 

engagieren?
Generell interessierte mich die lokale Politik meiner Heimatstadt 
Geisenfeld schon immer. Im Jahr 2002 holte mich Josef Alter (der 
Onkel meiner Frau) dann zu den Freien Wählern. Somit spielen 
hier natürlich auch familiäre Gründe mit hinein. Mitglied des 
Stadtrats wurde ich dann erstmals im Jahr 2014.

2. �Welche Themen liegen Ihnen im Stadtrat besonders am 
Herzen?

Alle Themen sind wichtig. Hinter den allermeisten Tagesord-
nungspunkten stecken Menschen, für die unsere Entscheidun-
gen früher oder später Auswirkungen haben werden, das soll-
te man immer im Hinterkopf haben. Aber natürlich beschäftigt 
man sich beispielsweise lieber mit dem Neubau eines städtischen 
Gebäudes, als wenn wir zum x-ten Mal eine bürokratische Richt-
linie anpassen müssen.

3. �Gibt es Projekte, die Ihnen als Handwerksmeister besonders 
wichtig sind oder die Sie aktiv unterstützen?

Natürlich muss ich hier die Ausweisung von Gewerbegebieten 
für unsere heimischen Betriebe nennen. Mein Betrieb hat An-
fang der 2000er Jahre selbst von solch einem Projekt der Stadt 
Geisenfeld profitieren dürfen. Von der heimischen Garage in 
eine Parzelle im Gewerbegebiet zu „springen“ kann für kleine 
Handwerksbetriebe ganz entscheidend für die Zukunft sein.

4. �Wie beeinflusst Ihre Erfahrung als Handwerker und 
Unternehmer Ihre Arbeit im Stadtrat?

Da ist zum einen der Bauausschuss, dem ich auch seit 2014 an-
gehören darf. Hier hilft die jahrelange Erfahrung im Bauhand-
werk bei so mancher Entscheidung natürlich weiter. Außerdem 
schadet das unternehmerische Denken im Stadtrat ganz und gar 
nicht. Bei den meisten Investitionen geht es, ähnlich wie in ei-
nem kleinen Handwerksbetrieb, oft um das Thema Kosten/Nut-
zen.

5. �Wie erleben Sie die Zusammenarbeit im Stadtrat – 
insbesondere zwischen den verschiedenen Fraktionen?

Die Zusammenarbeit sehe ich als gut an. Meinungsverschieden-
heiten und Diskussionen gehören und müssen in so ein Gremi-
um.

6. �Der Fachkräftemangel 
ist eine große 
Herausforderung für 
das Handwerk. Welche 
Lösungsansätze sehen Sie?

Die allgemeine gesellschaftli-
che Struktur in Deutschland ist 
leider dafür verantwortlich, dass das Handwerk immer mehr und 
mehr an Attraktivität verloren hat. Meiner Meinung nach ist das 
Sache der obersten Politik und der Verbände. Sie sind gefragt, 
um neue Anreize für junge Menschen zu schaffen, diese Berufe 
zu erlernen und sich darin fortzubilden.

7. �Was macht Geisenfeld für Sie als Wirtschafts- und 
Lebensstandort besonders attraktiv?

Trotz unserer ländlichen Lage in Geisenfeld haben wir eine gute 
Infrastruktur, einen nicht zu hohen Gewerbesteuersatz und eine 
gute Kaufkraft in der Bevölkerung. Das sehe ich für unsere Wirt-
schaft als entscheidend an.
Wir sind über die Landkreisgrenzen für unsere „Weiher“ (wie der 
Geisenfelder sagt), den Wasserskipark und unser Kulturangebot 
bekannt. Auch in Sachen Vereine haben wir eine große Band-
breite zu bieten. Das macht Geisenfeld für mich attraktiv.

8. �Welche Verbesserungspotentiale sehen Sie?
Das ist leider die Verkehrssituation im Stadtbereich, ja ich weiß, 
ein leidiges Thema. Hier gilt es dranzubleiben, um unseren nach-
folgenden Generationen keine „Güterverkehrszentrale“ zu hin-
terlassen. 
Außerdem starben in den letzten Jahren immer mehr alt einge-
sessene Geschäfte und Gastwirtschaften in der Innenstadt aus. 
Hier sehe ich eindeutig ein weiteres Verbesserungspotential für 
Geisenfeld.

9. �Wie verbringen Sie Ihre Freizeit, wenn Sie nicht gerade im 
Stadtrat oder im Betrieb tätig sind?

Dann kümmere ich mich um meinen Garten. Falls dann immer 
noch Zeit übrig ist, fahre ich gerne Motorrad.

10. �Wenn Sie Geisenfeld in drei Worten beschreiben müssten, 
welche wären das?

Heimat, Freude, Lebenswert
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Sie haben Spaß an immer neuen Herausforderungen, eine Ausbildung in einem technischen Beruf

und arbeiten gerne in internationalen Teams?

Dann können wir es kaum erwarten Sie kennenzulernen.
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Fischrettung mit Herz und Verstand
Vorbildliche Zusammenarbeit von Stadt, Feuerwehr 
und Fischerring Geisenfeld

Ein außergewöhnliches Beispiel für gelebten Natur- und Tier-
schutz spielte sich kürzlich am Auffangbecken in der Gebirgsstra-
ße ab. Aufgrund notwendiger Reparaturmaßnahmen am Becken 
war der Wasserstand deutlich abgesenkt worden. Bevor die Ar-
beiten fortgeführt werden konnten, wandte sich das städtische 
Bauamt mit vorbildlichem Verantwortungsbewusstsein an den 
Fischerring Geisenfeld, um das Wohl der dort lebenden Fische 
fachkundig einschätzen zu lassen.
Die Einschätzung fiel eindeutig aus: Die Fische – darunter auch 
größere Arten wie Hechte und Karpfen – waren in Gefahr. Der 
niedrige Wasserstand bei winterlichen Temperaturen, sowie die 
absehbare Sauerstoffknappheit im Sommer durch Algenbildung, 
hätten die Tiere massiv gefährdet.
Schnell stand fest: Eine gezielte Rettungsaktion muss her. Doch 
allein war dies für den Fischerring nicht zu stemmen – zu schlam-
mig, zu trüb, zu tief das Auffangbecken. Die örtliche Feuerwehr 
wurde kontaktiert und sagte spontan ihre Unterstützung zu. 
Nach einer kurzen Planungsphase wurde die Aktion offiziell von 
der Stadt beauftragt und der Termin auf Freitag, den 21. Febru-
ar 2025 festgelegt – ein Tag mit günstiger Witterung, denn das 
Gewässer durfte nicht zugefroren sein.
Pünktlich um 16 Uhr rückten die Einsatzkräfte der Feuerwehr 
und die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des Fischerrings 
mit Transportbehältern, Wathosen und Spezialgeräten an. Zwei 
starke Saugpumpen der Feuerwehr senkten den Pegel rasch ab 
– natürlich mit Schutzvorrichtungen, um kein Tier anzusaugen.
Bereits nach kurzer Zeit konnten die ersten Fische mit Keschern 
behutsam geborgen werden. Trotz der schwierigen Bedingun-
gen – tiefer Schlamm und rutschiger Untergrund – verlief die Ak-
tion reibungslos. Insgesamt wurden acht Hechte, drei Karpfen, 
eine Karausche, zwei Barsche und mehrere Weißfische wie Ro-
taugen erfolgreich gerettet. Alle Tiere wurden auf Verletzun-
gen untersucht, vorsorglich behandelt und anschließend in die 
Vereinsgewässer des Fischerrings umgesiedelt – wo sie nun unter 
besseren Bedingungen weiterleben können.
Die Rettungsaktion blieb nicht unbemerkt: Viele Anwohner, dar-
unter auch zahlreiche Kinder, verfolgten das Geschehen mit gro-
ßer Neugier. Besonders die großen Hechte sorgten für Staunen 
und Begeisterung.
Die Stadt Geisenfeld bedankt sich herzlich beim Fischerring Gei-
senfeld und der Freiwilligen Feuerwehr für diesen großartigen 
Einsatz zum Wohle der Natur. Gleichzeitig richtet sich ein Appell 
an alle Bürgerinnen und Bürger: Bitte keine Fische eigenmächtig 
in Rückhaltebecken aussetzen – sie sind als Lebensraum für Fi-
sche nicht geeignet. Dennoch kann es, etwa durch Wasservögel, 
zu natürlichem Fischbesatz kommen.
Diese Aktion zeigt eindrucksvoll was möglich ist, wenn Verwal-
tung, Ehrenamt und Einsatzkräfte Hand in Hand arbeiten.

Neue Formate für Kultur und 
Veranstaltungen
Das Bürgerfest in Geisenfeld gehört für viele zum festen Be-
standteil des Veranstaltungskalenders. Doch 2025 wird es kein 
solches Fest geben. Die Entscheidung fiel einstimmig im Kultur-
ausschuss – und sie ist das Ergebnis einer eingegangenen Reso-
nanz von Seiten der Vereine.
Von 50 angeschriebenen Vereinen aus Geisenfeld und den Orts-
teilen meldeten sich lediglich zehn zurück. Nur sieben konnten 
ihre Beteiligung am Bürgerfest zusichern. Unter diesen Rahmen-
bedingungen ist die Durchführung eines Bürgerfests leider nicht 
realisierbar. Ein abgespecktes Format, etwa ein Festtag statt ei-
nes ganzen Wochenendes, ist organisatorisch sogar mit mehr 
Aufwand verbunden – ohne dabei den gewohnten Anspruch an 
Atmosphäre und Vielfalt erfüllen zu können.
In der Ausschusssitzung wurde deutlich: Die Gründe für die zu-
rückhaltende Beteiligung sind vielfältig. Einige Ausschussmitglie-
der verwiesen auf die zunehmende Belastung der Vereine durch 
eigene Veranstaltungen. Hinzu kämen die zunehmende Bürokra-
tie und wachsende Auflagen durch Behörden „von oben” und 
das Finanzamt, die viele abschrecken. Diese Entwicklung bereitet 
nicht nur mit Blick auf das kommende Jahr Sorgen, sondern wirft 
auch Fragen über die Zukunft von Großveranstaltungen auf.
Trotz des Wegfalls des Bürgerfestes soll das kulturelle Leben in 
der Stadt 2025 keineswegs vernachlässigt werden. Ein neues Au-
genmerk liegt auf dem Pfingstmontag, der in diesem Jahr als 
Tag für Begegnung und Geselligkeit neu gestaltet wird. Vorge-
sehen ist ein musikalischer Frühschoppen mit Bewirtung, beglei-
tet von der Stadtkapelle. Der Auftakt ist für 10:30 Uhr nach dem 
Pfingstgottesdienst geplant. Noch offen ist, wer die Bewirtung 
übernimmt – hier laufen aktuell Gespräche, auch im Hinblick auf 
den finanziellen Spielraum im Kulturetat.
Ein weiterer kultureller Höhepunkt wird die Veranstaltung „Bay-
risch aufgspuit und gsunga“ sein, die von 8. bis 10. August in ver-
schiedenen Teilen der Stadt stattfinden soll. Für das kleine, aber 
feine Musikantentreffen, das sich zunehmend etabliert, hat der 
Kulturausschuss 1.100 Euro Zuschuss bewilligt. Das Format lebt 
von privater Initiative und wird als charmante Alternative zur 
Großveranstaltung Bürgerfest wahrgenommen.
Zukunftsorientiert zeigt sich die Stadt auch mit Blick auf den 
Veranstaltungsort Khangarten: Hier sollen künftig zwei Hütten 
und Sonnenschirme dauerhaft installiert werden, um die Logistik 
und Planung künftiger Events zu erleichtern. Der entsprechende 
Beschluss wurde einstimmig gefasst und zeigt, dass Geisenfeld 
trotz aller Herausforderungen weiterhin auf gemeinschaftsstif-
tende Formate setzt – wenn auch in neuen Formen.
Das Bürgerfest fällt aus – aber Kultur und Miteinander sollen 
trotzdem weiter ihren Platz im städtischen Leben behalten.
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Zur Person

Andrea Dietenhofer 
Mitglied des Stadtrats seit 2020
1. �Was hat Sie dazu bewogen, sich politisch zu engagieren?
Als gebürtige Untermettenbacherin bin ich in Geisenfeld fest 
verwurzelt und glaube daran, dass man Veränderungen nur be-
wirken kann, wenn man selbst aktiv wird. Mein politischer Weg 
begann mit dem Eintritt in die Frauenunion vor 29 Jahren. Und je 
mehr ich mich mit kommunalen Themen beschäftigt habe, desto 
klarer wurde mir, dass Kommunalpolitik die direkte Möglichkeit 
bietet, Dinge zum Positiven zu verändern. Das motiviert mich je-
den Tag.

2. �Welche Themen liegen Ihnen im Stadtrat besonders am 
Herzen?

Als Verantwortliche für Märkte, Vereine und Stadtmarketing set-
ze ich mich für eine lebendige Innenstadt, attraktive Veranstal-
tungen und eine starke lokale Wirtschaft ein. Unser kleiner, aber 
feiner Wochenmarkt, die Märkte und Feste sind wichtige Treff-
punkte – mir liegt viel daran, sie vielfältiger und nachhaltiger zu 
gestalten. Gerade unsere hochkarätigen Kulturangebote für alle 
Generationen machen Geisenfeld bis über die Stadtgrenzen hi-
naus bekannt. Besonders wichtig ist meines Erachtens auch die 
Unterstützung der Vereine, die das gesellschaftliche Leben prä-
gen und ehrenamtlich Großartiges leisten.

3 �Wie erleben Sie die Zusammenarbeit im Stadtrat – 
insbesondere zwischen den Fraktionen?

Natürlich gibt es unterschiedliche Positionen, aber am Ende geht 
es immer darum, das Beste für unsere Stadt zu erreichen. Im 
Stadtrat ziehen wir in vielen Punkten an einem Strang, denn uns 
allen liegt Geisenfeld am Herzen. Auch mit der Verwaltung und 
dem Bürgermeister gibt es durchwegs einen konstruktiven und 
von gegenseitigem Respekt geprägten Austausch, um Lösungen 
für die Bürgerinnen und Bürger zu finden. Allerdings wird un-
sere Arbeit oft durch langwierige Verwaltungsprozesse und ge-
setzliche Vorgaben gebremst.

4. �Welche aktuellen Herausforderungen sehen Sie für 
Geisenfeld und wie sollte die Stadt darauf reagieren?

Geisenfeld ist Teil der Region 10, einer der wirtschaftsstärksten 
und am schnellsten wachsenden Regionen Bayerns. Das bedeu-
tet für uns: Wir müssen jetzt die richtigen Weichen stellen, um 
diesen Wachstumsschub sinnvoll zu gestalten.
Der wachsende Zuzug bringt Chancen, aber auch Herausforde-
rungen. Wohnraum muss für Jung und Alt bezahlbar bleiben, 
ohne dass der ländliche Charme und unsere Lebensqualität ver-
loren gehen. Bestimmt wird es notwendig sein, sich über alter-
native Wohnkonzepte zu unterhalten oder sich über Nutzungs-
möglichkeiten für die große Zahl an unbebauten Grundstücken 
Gedanken zu machen, z.B. schnellere Genehmigungsverfahren 
für mobile Tiny-Häuser.
Gleichzeitig müssen wir unsere städtische Infrastruktur anpas-
sen. Moderne Bildungsangebote, intelligente Verkehrssteue-
rung, zukunftsfähige Mobilitätskonzepte, schnelles Internet und 
stabiler Mobilfunk sind entscheidend, um Geisenfeld zukunfts-
sicher aufzustellen.

5. �Welche Maßnahmen könnten die Lebensqualität in 
Geisenfeld weiter verbessern?

Viele Geisenfelder wünschen sich eine Stärkung von Handel und 
Gastronomie. Auch sehe ich Potenzial in der Förderung nach-
haltiger Mobilität – z. B. durch sichere Radwege und bessere 
Anbindungen im Nahverkehr. Auch Treffpunkte für alle Gene-
rationen, beispielsweise mehr beschattete Grünflächen, moder-
ne Spielplätze und Aufenthaltsorte wären wichtig. Zudem soll-
ten wir die Digitalisierung in der Verwaltung weiter ausbauen, 
um Bürgerinnen und Bürgern noch mehr Service zu bieten. Vie-

le dieser Maßnahmen sind be-
reits in Planung, doch ihre Um-
setzung dauert oft länger als 
gewünscht, weil u.a. der Grun-
derwerb, Vorschriften und Ge-
nehmigungsverfahren viel Zeit 
in Anspruch nehmen.

6. �Bürgerbeteiligung wird 
immer wichtiger. Wie kann die Stadt den Austausch mit den 
Bürgerinnen und Bürgern noch aktiver gestalten?

Eine lebendige Demokratie lebt vom Austausch zwischen Bürgern 
und den Verantwortlichen in der Kommunalpolitik. Deshalb ist 
es mir wichtig, die Menschen in Geisenfeld frühzeitig in Entschei-
dungen einzubinden. Eine digitale Plattform, auf der Bürger Vor-
schläge machen und über Projekte abstimmen können, wäre ein 
moderner Ansatz. Gleichzeitig bleiben klassische Formate wie 
Bürgerversammlungen oder thematische Workshops unverzicht-
bar, denn aus meiner Sicht kann kein Format das persönliche Ge-
spräch und die Diskussion ersetzen. Entscheidend ist, dass Bür-
gerideen ernst genommen und transparent diskutiert werden.

7. �Was gefällt Ihnen persönlich am besten an Geisenfeld?
Ganz klar die Gemeinschaft und der Zusammenhalt. In Geisen-
feld kennt man sich, hilft sich gegenseitig und bringt Ideen voran 
– sei es in den Vereinen, im Ehrenamt oder im Job. Diese Verbun-
denheit und Innovationskraft macht unsere Stadt so besonders.
Gleichzeitig schätze ich die unverwechselbare Natur mit unseren 
Seen und Wäldern, die Geisenfeld und seine Ortsteile so lebens-
wert machen. Wir haben hier eine hohe Aufenthaltsqualität, die 
wir erhalten und weiterentwickeln sollten.

8. �Haben Sie neben Politik und Beruf noch Zeit für Hobbys? 
Wenn ja, welche?

Ja, ich nutze freie Zeit bewusst für Spaziergänge mit meiner Fa-
milie an den Nöttinger Weihern und lese gern – das ist der per-
fekte Ausgleich. Kurztrips in den Ferien helfen mir, neue Energie 
zu tanken und mit frischem Blick an meine Aufgaben heranzu-
gehen.

9. �Wenn Sie Geisenfeld in drei Worten beschreiben müssten, 
welche wären das?

Lebenswert – familienfreundlich
Jedoch leider auch: verkehrsreich – mit hohem Verkehrsaufkom-
men und noch zu wenigen alternativen Mobilitätsangeboten

InoFaTec Metallbau GmbH
Hofwiesenstr. 3 · 85077 Manching · Tel. 0 84 59 / 33 23 03-0 
info@inofatec.de · www.inofatec.de

Wir wollen unser Team verstärken und suchen  
neue Mitarbeiter (m/w/d)

Metallbautechniker, Metallbauer,
Servicemonteur für Fenster- und Türwartung,

Metallbaumonteur
Nähere Angaben unter www.inofatec.de

freie Getränke und Kaffee, Firmenfeiern
(z.B. Grillfeste, Weihnachtsfeier)
nette Kollegen
Unternehmensführung auf Augenhöhe
und kollegialer Teamgeist

lnoFaTec Metallbau GmbH
Hofwiesenstr. 3 · 85077 Manching · info@inofatec.de · www.inofatec.de

JETZT BEWERBEN
In unter 2 Minuten zum Jobangebot –

ohne Lebenslauf und Anschreiben.

www.inofatec.de/jetzt-bewerben/

Hier bewerben

lnoFaTec Metallbau GmbH ist ein Handwerksbetrieb mit mittlerweile 16 Jahren Erfahrung in
derMetallbaubranche. Wir fertigen hochwertige Fenster, Türen, Fassaden und Brandschutzele-
mente aus Aluminium im Fabrikat Wicona und Schüco. Hierzu gehört natürlich auch die Montage
unserer Elemente sowie Service- und Wartungsarbeiten an Bestandselementen.

Wir wollen unser Team verstärken und suchen neue Mitarbeiter

MetalIbauer (m/w/d)
Metallbaumonteur (m/w/d)
Servicemonteur
für Fenster- und Türwartung (m/w/d)
Wir haben einiges zu bieten ...
keine Schichtarbeit
gute Bezahlung
Urlaubs- und Weihnachtsgeld
30 Tage Urlaub/Jahr
voll ausgestattete Montagefahrzeuge
Arbeitskleidung nach Probezeit
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Auf der Suche nach einem attraktiven Job? 

Unter www.geisenfeld.de
findet man laufend Stellenangebote  der Stadt Geisenfeld. 

Entscheiden Sie sich für einen Arbeitgeber, der viel zu bieten hat. 

Reisedokumente nicht vergessen – 
rechtzeitig beantragen!

Wer für 2025 eine Urlaubsreise plant, sollte frühzeitig überprü-
fen, ob der Personalausweis oder Reisepass noch gültig ist. Be-
sonders in der Ferienzeit kann es zu längeren Bearbeitungszei-
ten kommen, weil bei der Bundesdruckerei längere Lieferzeiten 
entstehen.
Bitte beachten Sie: Auch Kinder benötigen bei Reisen ins Aus-
land ein eigenes Ausweisdokument. Seit dem 1. Januar 2024 ist 
der Kinderreisepass entfallen – für Kinder können nun nur noch 
reguläre Personalausweise oder Reisepässe ausgestellt werden. 
Eine Verlängerung bestehender Dokumente ist nicht möglich, es 
muss stets ein neuer Antrag gestellt werden.
Je nach Reiseziel gelten unterschiedliche Einreisebestimmungen. 
Erkundigen Sie sich daher bitte rechtzeitig, ob Ihr Ausweisdo-
kument für das Zielland anerkannt wird. Verlässliche Informa-
tionen erhalten Sie beim Reiseveranstalter, bei der zuständigen 
Botschaft oder auf der Website des Auswärtigen Amts: www.
auswaertiges-amt.de. Das Einwohnermeldeamt kann hierzu lei-
der keine verbindliche Auskunft geben.
Wenn Sie ein neues Dokument benötigen, wenden Sie sich bitte 
frühzeitig an den Bürgerservice im historischen Rathaus. Zur Be-
antragung benötigen wir:

	◾ ein aktuelles biometrisches Passfoto 
(nicht älter als sechs Monate)

	◾ eine Geburts- oder Eheurkunde
	◾ Ihr bisheriges Ausweisdokument
	◾ sowie Bargeld oder Ihre EC-Karte zur Bezahlung der 

Gebühren. 

Falls es zeitlich eng wird, kann in Ausnahmefällen ein Express-Rei-
sepass oder ein vorläufiges Reisedokument beantragt werden.
Für Rückfragen steht Ihnen der Bürgerservice gerne zur Verfü-
gung – persönlich, telefonisch unter 08452/98-43 oder per E-Mail 
an buergerservice@geisenfeld.de
Einen Termin zur Beantragung können Sie einfach online verein-
baren: https://www.geisenfeld.de (siehe QR-Code rechts).

Mehr Service durch Digitalisierung: 
Online-Terminvereinbarung nutzen!

Wussten Sie, dass nur wenige der Bürgerinnen und Bürger bis-
lang die Möglichkeit nutzen, online einen Termin im Bürgerser-
vice der Stadt Geisenfeld zu vereinbaren? Dabei bietet die On-
line-Terminvergabe viele Vorteile – sowohl für Sie als Besucher 
als auch für unsere Mitarbeitenden im Historischen Rathaus.

Ihre Vorteile auf einen Blick:
Keine Wartezeiten: Wer seinen Termin online bucht, kann ihn 
pünktlich wahrnehmen – ganz ohne Anstehen.
Optimale Vorbereitung: Ihre Anliegen werden bereits bei der 
Terminbuchung abgefragt, sodass sich unsere Mitarbeitenden 
gezielt auf das Gespräch vorbereiten können. Das spart Zeit und 
ermöglicht eine noch gezieltere Bearbeitung.

Einfach & schnell:
Die Online-Terminvereinbarung ist rund um die Uhr möglich – 
bequem von zuhause oder unterwegs.
Gerade in Zeiten, in denen Effizienz und Kundenorientierung 
großgeschrieben werden, möchten wir Ihnen diesen Service be-
sonders ans Herz legen. Sie finden das Buchungstool auf unserer 
städtischen Homepage unter www.geisenfeld.de > Bürgerser-
vice > Online-Terminvereinbarung.

Unsere Bitte:
Nutzen Sie die digitale Möglichkeit zur Ter-
minvereinbarung – für einen schnellen, rei-
bungslosen und bürgerfreundlichen Ser-
vice! Helfen Sie mit, Verwaltungsabläufe 
moderner, planbarer und effizienter zu ge-
stalten. Jeder gebuchte Online-Termin ist 
ein Schritt in Richtung zukunftsfähiger Bür-
gerservice.
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AUS DEM RATHAUS

Bürgerversammlungen 2025 zeigen Erfolge, 
Herausforderungen und Perspektiven
Mit einem umfassenden Blick auf das kommunale Geschehen 
präsentierten Bürgermeister Paul Weber und die Stadtverwal-
tung bei den Bürgerversammlungen 2025 aktuelle Entwicklun-
gen, geplante Projekte und konkrete Zahlen. In einer Zeit der 
Veränderung setzt Geisenfeld auf Stabilität, Investitionen und 
ein aktives Miteinander.

„Geisenfeld wächst und bleibt dabei solide aufgestellt“ 
– Bürgermeister Paul Weber

Bevölkerung und Stadtentwicklung im Überblick

Die Einwohnerzahl stieg 2024 auf 11.816. Vor allem die Ortsteile 
Zell, Geisenfeldwinden und Ilmendorf verzeichnen stabile oder 
steigende Zahlen. Auch die Zahl ausländischer Mitbürger wächst 
– 1.981 Menschen aus 75 Nationen leben inzwischen in der Stadt, 
darunter 158 ukrainische Geflüchtete.

„Unsere Stadt wächst in einem gesunden Tempo. Das ist ein  
gutes Zeichen – für Lebensqualität, Vertrauen und Zukunft.“ 

– Bürgermeister Paul Weber

Zahlen, Daten, Fakten

Investieren mit Augenmaß: Haushalt und Projekte
Die Stadt kann auf eine robuste finanzielle Grundlage bauen. 
Alle großen Investitionen – vom Schulbau über Breitband bis 
zur Energiewende – werden ohne neue Schulden gestemmt. Die 
Pro-Kopf-Verschuldung liegt mit 116,79 € deutlich unter dem 
Landesdurchschnitt.

„Wir wirtschaften solide, ohne unsere Zukunftsfähigkeit zu 
gefährden. Jeder Euro wird mit Blick auf langfristigen Nutzen 

eingesetzt.“ –Bürgermeister Paul Weber

Breitband, Bagger, Bildung: Infrastruktur im Wandel

Besonders sichtbar wird der Aufbruch bei den Großprojekten:
	◾ Realschulneubau mit Dreifachturnhalle und Mensa
	◾ Klosterbräustadel als Bürgersaal und Medienzentrum

Bezahlbarer Wohnraum am Pfaffenbergweg: 
13 Wohnungen von 50 bis 95 m²
Was am Pfaffenbergweg entsteht:

	◾ 3 Geschosse
	◾ 13 Wohnungen
	◾ Barrierearm
	◾ Für Singles, Paare und Familien
	◾ Gesamtwohnfläche: 900 m²

Zudem entstehen moderne Gewerbeflächen im Ortsteil Zell – ge-
zielt für örtliche Unternehmen.

Klimaschutz konkret: Energie aus Geisenfeld

Geisenfeld deckt bereits über 87 % des Stromverbrauchs mit re-
generativen Quellen. Photovoltaik, Klärwerkmodernisierung 
und Wärmeplanung sind Teil eines klaren ökologischen Profils. 
Besonders zukunftsweisend: Die geplante Nutzung von Klär-
schlamm zur Wasserstoffgewinnung.

Mehr Mobilität – weniger Belastung

Die Stadt verfolgt die Umgehungsstraße zur Entlastung des Stadt-
zentrums weiter und forciert Busanbindungen in die Ortsteile. Der 
Radwegausbau schreitet voran – u. a. wurde der Lückenschluss 

bei Ilmendorf abgeschlossen. Der innerstädtische Verkehr wurde 
durch Umbauten an der Stadtplatzkreuzung effizienter gestaltet.

Digitalisierung für Bürgerinnen und Bürger

Mit dem neuen Online-Terminvereinbarungssystem, der Bür-
ger-App und einem starken Social-Media-Auftritt begegnet die 
Stadt dem Anspruch an moderne Kommunikation. Breitbandaus-
bau in zwei Förderphasen wird mit rund 27 Mio. € gefördert – 
über 5.500 Haushalte profitieren.

Innenstadt & Ehrenamt: Herz der Stadt bleibt lebendig

Die Stadt setzt auf eine lebendige Innenstadt mit Förderungen 
für Gastronomie und Gewerbe. Parallel werden neue Nutzungen 
wie das betreute Wohnen oder der Klosterbräustadel realisiert.
Ehrenamtliche und Vereine erhalten starke Unterstützung: 
44.739 € Sportförderung wurden 2024 ausgeschüttet – fast dop-
pelt so viel wie im Vorjahr.

Vorschau 2025: Ein Jahr voller Kultur & Begegnung

Auch 2025 wartet mit beliebten Veranstaltungen auf euch:
	◾ 02.02. Lichtmessmarkt
	◾ 09.06. Pfingstmarkt
	◾ 21.09. Michaelimarkt
	◾ 16.11. Martinimarkt
	◾ 19. – 23.09. Volksfest

LAGERVERKAUF AUF ÜBER 300 m2

Josef-Eigner-Straße 1 · 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler-lagerverkauf.de
*Nur in unserem Lagerverkauf!
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Sicher und fröhlich: Erfolgreicher 
Faschingsumzug in Geisenfeld
Bunt, ausgelassen und bestens abgesichert – so präsentierte sich der 
Faschingsumzug in Geisenfeld am Rosenmontag, den 3. März 2025. 
Tausende Besucher säumten die Straßen, um die farbenfrohen 
Wagen und kostümierten Gruppen zu bestaunen, bevor das när-
rische Treiben in der Innenstadt weiterging. Damit alle Feiernden 
sicher durch den Tag kamen, arbeiteten Rettungsdienst, Feuer-
wehr, Polizei und die Verwaltung Hand in Hand.

Sicherheit im Fokus
Die Sicherheit der Teilnehmenden und Zuschauer hatte oberste 
Priorität – insbesondere mit Blick auf frühere Unglücke bei ähn-
lichen Veranstaltungen. Bereits im Vorfeld fanden zwei Sicher-
heitsgespräche mit allen beteiligten Organisationen statt, um 
Abläufe zu koordinieren. Am Veranstaltungstag selbst gab es 
eine letzte Abstimmungsrunde mit den Einsatzleitern. Während 
des Umzugs befand sich die Einsatzleitung, bestehend aus Feu-
erwehr, Polizei und Sanitätsdienst im Pfarrheim, um die Lage je-
derzeit im Blick zu behalten.

Einsatzkräfte im Überblick
Der Rettungsdienst war mit zwölf ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfern vor Ort. Zwei Einsatzfahrzeuge sowie zwei Fuß-
trupps sicherten die Strecke medizinisch ab. Insgesamt wurden 
knapp 15 kleinere Verletzungen versorgt und eine Person muss-
te ins Krankenhaus transportiert werden. Eine Premiere feierte 
die neue mobile Sanitätswache, die sich als wertvolle Ergänzung 
erwies.
Auch die Feuerwehr war mit einer starken Mannschaft im Ein-
satz: 70 ehrenamtliche Kräfte aus den Feuerwehren Geisenfeld, 
Gaden, Geisenfeldwinden, Nötting, Ilmendorf und Zell standen 
an jeder möglichen Zufahrtsstraße zur Zugstrecke. Sie sorgten 
nicht nur für die Sicherheit, sondern hielten auch den Umzug 
reibungslos zusammen.

Leichte Verzögerung, reibungsloser Ablauf
Zu Beginn des Zuges gab es eine kurze Verzögerung, doch da-
nach verlief das Faschingstreiben weitgehend störungsfrei. Dank 
der engen Zusammenarbeit von Rettungsdienst, Feuerwehr, Po-
lizei und Verwaltung, konnte die Veranstaltung sicher und er-
folgreich durchgeführt werden.
Die Stadt Geisenfeld bedankt sich herzlich bei allen Einsatzkräf-
ten für ihr Engagement und bei den Besucherinnen und Besu-
chern für ein friedliches und fröhliches Faschingsfest!
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Unsere Energie ist ansteckend! Lass Dich inspirieren und #FeelTheEnergy

Vermessungstechniker

Elektromonteur - NS/MS

Kaufmännische Assistenz

Über uns:
Energie ist unsere Stärke! Die Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG ist ein aaaaaaaaaaaaaaaaaaaaa, dem größten
familiengeführten Energiedienstleister Deutschlands. Die Freitag Gruppe, die auf eine über 100-jährige Geschichte zurückblickt, umfasst derzeit 28 unabhängige
und europaweit agierende Unternehmen mit über 3000 Mitarbeitern. Im Bereich Medienversorgung und Telekommunikation steht sie für moderne
Versorgungstechnik, solides Handwerk, Zuverlässigkeit und Qualität.

Unternehmen der Freitag Gruppe

Wir suchen Dich :
Vorarbeiter

Tiefbaufacharbeiter

LKW-Fahrer

Baggerfahrer

...oder eine komplette Tiefbaukolonne

(m/w/d) für unseren Standort Ingolstadt

Über uns:

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG
Ludwig-Freitag-Straße 3, 92331 Parsberg
+49 9492 604-0 | info@elektro-freitag.de | www.elektro-freitag.de

@freitaggruppe
@freitaggruppekarriere

Ein Unternehmen der

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100% Ökostrom aus
nachhaltiger Erzeugung.

SB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_91x130mm_mB_RZ.indd 1SB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_91x130mm_mB_RZ.indd 1 09.12.24 16:1409.12.24 16:14

85057 Ingolstadt
Am Westpark 1
Tel. 0841 9517110

85051 Ingolstadt
Münchener Str. 139
Tel. 0841 12605083

Hörgeräte LANGER GmbH & Co. KG

85049 Ingolstadt
Schulstraße 26
Tel. 0841 9932025

85084 Reichertshofen
Marktstraße 29
Tel. 08453 4364578

WIR BERATEN SIE GERNE
kostenfrei. unverbindlich. kompetent.

- JETZT TERMIN VEREINBAREN -
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Willkommen an Bord – Die RSG zeigt, was sie kann!
Musik liegt in der Luft

Ein musikalisches Willkommen der Bläserklassen mit dem 
„Bandroom Boogie“ oder „Gimme Twist“ zeigte den Kids und 
ihren Eltern gleich, wer und wo hier die Musik spielt – die Schü-
ler der RSG geben bei vielen Auftritten oft den Ton an. Der ers-
te große Tag an der Wunschschule fand am 19.3.25 für die Über-
trittsschüler an der RSG statt, zu dem die Schulleiterin, Frau 
Billinger, herzlich eingeladen und begrüßt hat.

Ein Empfang mit Stil und Humor
Empfangen von der Schülerfirma „Teenline“ und deren aktu-
eller Kollektion und dem sehr lebendigen und aufgeschlosse-
nen Schulmaskottchen „Storchi“ (Gerüchte besagen, dass sich 
ein wohlbekannter Mathelehrer dahinter verbirgt), führten so-
gleich viele Lehrer die Gäste fachkundig durch die zahlreichen 
Stationen ...

Forschen, Staunen, Mitmachen

... z.B. zu Physik und Chemie, wo man bestaunen konnte, wie 
aus Centstücken zunächst Silber und dann Gold „geschmiedet“ 
wurde. Wo uns Magnetismus, Elektrostatik oder Mechanik im 
Alltag begegnet, war oft sehr überraschend. Würfel basteln aus 
Würfelnetzen oder sich am Tablet einen „Math-Fight“ liefern er-
möglichten die Mathematiker. Wie man Modelle mit Legorobo-
tik oder mit Scratch schon in der 5. Klasse programmiert, faszi-
nierte sowohl die älteren, vor allem aber die jüngeren Besucher 
im Wahlfach Robotik.

Geschichten erleben – digital und kreativ
Wie motivierend eine Leserolle oder das „Buch in der Box“ sein 
kann, stellte das Fach Deutsch vor, wo auch gezeigt wurde, wie 
Gedichte oder Geschichten digital gestaltet werden können. In 
die magische Welt der Tiere sowie in die große Welt der Bücher 
konnte man in der Schulbibliothek eintauchen.

Sprachenvielfalt erleben
Ebenso gaben die Sprachen Englisch und Französisch Einblick in 
ihre Arbeitsweisen und den Einsatz moderner Medien und Kom-
munikation im Unterricht. In einem „Speaker’s Corner“ mit Café 
konnte man sich gleich in der Fremdsprache ausprobieren.

Geschichte schreiben – im wahrsten Sinne
Eine historische Schreibstube mit Hieroglyphentabelle lud die 
Kinder in Geschichte ein, ihren Namen in Ägyptisch zu schreiben.

Die Welt im Klassenzimmer
Auch Geographie entführte die Kids in eine Welt der Vulkane, 
in ferne Länder und Kontinente, die sie dann mit einer selbst ge-
füllten Knautschi-Erdkugel quasi mit nach Hause nehmen konn-
ten.

Biologie zum Anfassen
Tief in das Innere der Pflanzen und Organe wurde beim Mikro-
skopieren in Biologie geblickt, wo man auch verschiedene Mo-
delle bewundern konnte.

Technik und Medien zum Ausprobieren
Ein Modell des Eiffelturms oder eines Helikopters kann der 
3D-Drucker herstellen, animierte Trickfilme, Audios und Videos 
produziert und präsentiert die Fachschaft IT.

Werte, Miteinander und soziales Lernen
Dass Freundschaft, Toleranz und Werte ein wichtiges Thema der 
Schule sind, wussten die Religions- und Ethiklehrer sowie das 
Werteteam, die Streitschlichter und Lions Quest hervorzuheben: 
Das „Respektspiel für Weltverbesserer“, Schüler als Konfliktlöser, 
die Wertewolke der RSG oder die Toleranz für andere Religionen 
an der RSG sind essentiell und werden täglich gelebt.

Gesunde Schule – in Theorie und Praxis
Dies konnten die Besucher auch in der Schulküche spüren, wo 
die Fachschaft Hauswirtschaft und Ernährung leckere selbstge-
machte Müsliriegel servierte, über den Wert gesunder Ernäh-
rung, über das Wahlfach „Basic Life Skills“ und über Projekte der 
„Umweltschule“ informierte.

Bewegung, Spaß und Sicherheit

Gesund und sportlich – dazu trägt ebenfalls die ZUMBA-Gruppe 
mit ihren rhythmischen Tänzen oder der Fitnesspass der Sport-
ler bei, für den man einen kleinen Parcours aus Kraft und Ko-
ordination durchlaufen darf – gerne auch mit den Eltern. Wer 
wohl fitter ist? Und falls doch etwas passiert: Die Erste Hilfe Trup-
pe ist bestens ausgebildet und ausgerüstet. Sie demonstrierten 
Herz-Druckmassagen, stabile Seitenlage und erklärten bereitwil-
lig die recht professionelle Ausrüstung und den kompetenten 
Umgang damit.
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Stärkung für Körper und Seele

Lange auf den Beinen, erschöpft und hungrig? Süße Leckereien, 
Brezen sowie offene Gespräche bot der Elternbeirat mit seinen 
„Helfenden Händen“ an, unterstützt von der SMV, die sich um 
die Getränke kümmerte.

Mit Herz und Verstand: Vortrag zur 
Feinfühligkeit begeistert Eltern

Volles Haus im Kindergarten Bunte Welt in Zell: Ein Fachvor-
trag zur „Förderung der Feinfühligkeit“ stieß kürzlich auf gro-
ßes Interesse bei Eltern. Organisiert vom engagierten Eltern-
beirat im Rahmen des Programms des IFP (Staatsinstitut für 
Frühpädagogik) und des BKK Landesverbands Bayern, bot der 
Abend viele wertvolle Impulse für den Familienalltag.
Ziel war es, Eltern praxisnahe Ansätze für einen feinfühligen 
Umgang mit ihren Kindern an die Hand zu geben – ganz nach 
dem Motto: Zuhören, Verstehen, Vertrauen stärken.
Bereits im Vorfeld hatte sich das Kindergartenteam im Rahmen 
des Qualitätssicherungsprogramms PQB intensiv mit dem The-
ma auseinandergesetzt. Der Elternvortrag bildete den gelun-
genen Brückenschlag zwischen pädagogischer Facharbeit und 
dem Familienalltag zu Hause.
Die Veranstaltung überzeugte nicht nur durch fachliche Tie-
fe, sondern auch durch die offene Atmosphäre: Viele Eltern 
nutzten die Gelegenheit zum Austausch und stellten gezielte 
Fragen zur Umsetzung im Alltag. „Es ist ermutigend zu sehen, 
wie groß das Interesse der Eltern ist, ihre Kinder in ihrer Ent-
wicklung bewusst und einfühlsam zu begleiten“, so eine Spre-
cherin des Elternbeirats.
Ein Fazit, das bleibt: Feinfühligkeit beginnt mit Aufmerksam-
keit – und wächst durch gemeinsames Lernen. Der gelungene 
Abend hat nicht nur inspiriert, sondern auch Lust auf weitere 
Angebote dieser Art gemacht.

Musik verbindet – zum Hören und Mitmachen

Bei den Musikern der Schulband konnten die Kinder bekannte 
Stücke bewundern, selber Instrumente ausprobieren, was auch 
bei der Ukulelegruppe der Fall war. Der Chor lud mit „If you’re 
happy, clap your hands“ ein zum Mitsingen und zauberte den 
Gästen ein Lächeln ins Gesicht und ein Glücksgefühl ins Herz.

Freundschaft von Anfang an
Geselligkeit wird nicht nur hier großgeschrieben, denn bereits 
in der 5. Jahrgangsstufe dürfen die Neuankömmlinge auf Reisen 
gehen, um in der Kennenlernfahrt gleich gute und neue Freun-
de zu finden, mit denen sie in der 7. Jahrgangsstufe in die Som-
mersportwoche und in der Abschlussklasse nach Berlin fahren 
können. Die filmischen Impressionen davon weckten sicherlich 
die Vorfreude auf diese unvergesslichen Events.

Neugier, die bleibt
Ob es immer so bunt und lustig sein wird im neuen Schuljahr? 
Das kann nun jeder selbst herausfinden. Die Tutoren, die bereits 
mit Spiel und Spaß vor Ort waren, sind jedenfalls davon über-
zeugt, dass es so ist – und es ist vor allem auch wegen den Schü-
lern so. Herzlich willkommen an der RSG!

Aktuelle Informationen 
zur Stadt Geisenfeld 

finden Sie auch unter:

www.geisenfeld.de



Bürgermagazin Geisenfeld � KINDER, JUGEND & BILDUNG

16 17

Oper hautnah: Animato verzaubert die 
Mittelschule

Ein Hauch von großer Oper wehte im Februar 2025 durch die Ir-
landa-Riedl-Mittelschule: Die Opernwerkstatt „Animato“ war er-
neut zu Gast und brachte mit Der Freischütz von Carl Maria von 
Weber musikalisches Theater zum Anfassen.

Dank intensiver Vorbereitung im Musikunterricht waren die 
Schülerinnen und Schüler bestens mit der Handlung vertraut  
und einige durften sogar selbst mitspielen! Unter der Leitung 
eines mutigen Schüler-Regisseurs brachten sie Dialoge auf die 
Bühne, während Walter Kukla (Max/Kaspar) und Xenia (Änn-
chen/Agathe) mit beeindruckendem Gesang die Oper zum Le-
ben erweckten.

Ein magischer Höhepunkt war die düstere Wolfsschlucht-Szene: 
Schüler verwandelten sich in Irrlichter, Nebelschwaden und ge-
heimnisvolle Vögel und sorgten für Gänsehautmomente. Das be-
geisterte Publikum belohnte alle Mitwirkenden mit langanhal-
tendem Applaus und die Vorfreude auf das nächste Gastspiel im 
Jahr 2026 ist bereits riesig!

Geisenfelder Schulcup: Tore, Teamgeist 
und Triumph!

Kürzlich verwandelte sich die Turnhalle der Irlanda-Riedl-Grund- 
und Mittelschule in eine mitreißende Fußballarena. Beim ers-
ten schulartenübergreifenden Fußballturnier traten Teams der 
Grundschule und der Anton-Bucher-Schule gegen die Gastge-
bermannschaften an – ein sportliches Highlight für Geisenfelds 
Nachwuchstalente!
Von den ersten Anpfiffen um 8:30 Uhr bis zur Siegerehrung um 
12:00 Uhr kämpften die jungen Kicker mit Leidenschaft um den 
Titel. Lautstarke Anfeuerungsrufe hallten durch die Halle, wäh-
rend packende Duelle und spektakuläre Tore für Begeisterung 
sorgten. Besonders die 5a und das Grundschulteam glänzten mit 
beeindruckenden Siegen und teilten sich den ersten Platz der 
ersten Runde. In der zweiten Runde holte sich die 8b den ver-
dienten Sieg.
Ein großes Dankeschön geht an die fairen Schiedsrichter der 9a 
sowie an Herrn Schulleiter Weichinger für die Pokalübergabe. 
Der Geisenfelder Schulcup war ein voller Erfolg – und alle sind 
sich einig: Dieses Turnier schreit nach einer Neuauflage im nächs-
ten Jahr!
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Josef-Eigner-Straße 1· 86682 Genderkingen/Rain
Tel: 09090 9679-0 · www.lechtaler.de

Sanitätshaus OTec-IN – Ihre Gesundheit, unsere Mission!
Kompetent. Persönlich. Nah.

Ob Kompressionsstrümpfe, Bandagen, orthopädische Ein-
lagen, Gehhilfen, Orthesen, Prothesen, orthopädische 
Maßschuhe im Sanitätshaus OTec-IN finden Sie alles für 
mehr Mobilität, Wohlbefinden und Lebensqualität.

Unsere qualifizierte Beratung hilft Ihnen, die passenden 
Hilfsmittel zu finden – individuell auf Ihre Bedrüfnisse ab-
gestimmt.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst!

Ingolstadt und Geisenfeld 
Sanitätshaus OTec-IN – Gesundheit in besten Händen!

OTec-IN GmbH • Krumenauerstr. 38–44 • 85049 Ingolstadt 
Tel. +49(0)841 9316003 • www.otec-in.de • info@otec-in.de

OTec-IN GmbH • Helmut-Weinmayer-Str. 2 • 85290 Geisenfeld 
Tel. +49(0)8452 3599970 • geisenfeld@otec-in.de

❯ Einlagen
❯ Gehhilfen
❯ Mobilitätshilfen
❯ Kompressionstherapie
❯ Schienen und Bandagen
❯ Orthesen und Prothesen

❯ Epithesen
❯ Entlastungs- und
Verbandschuhe

❯ Orthopädische Maßschuhe
❯ Schuhzurichtungen
❯ Gesundheitsschuhe

Sanitätshaus OTec-IN GmbH
Helmut-Weinmayer-Str. 2
85290 Geisenfeld
Tel. +49(0)8452 3599970
geisenfeld@otec-in.de
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08442 96820-0 I elektro-neuber.de

Stanglmühle 2 I 85283Wolnzach

Verabschieden Sie sich von hohen Stromkosten und

starten Sie in eine unabhängige Zukunft. Als Vorreiter

im Bereich Photovoltaik stehen wir Ihnen mit lang-

jähriger Erfahrung und Expertise zur Seite.

Jetzt Beratungstermin sichern!

PV-PIONIERE
SEIT 1989

In unseren Rehakliniken,

Fachkliniken für Orthopädie, in

Bad Gögging suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres Teams

Servicekraft für unser Restaurant (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Sie bringen mit:

- freundliches und nettes Auftreten

- Begeisterung im Umgang mit Gästen

- selbständige Arbeitsweise

- Bereitschaft zur Arbeit an Sonn- und Feiertagen

- (In der Regel nur jedes 2. Wochenende Dienst)

- Bereitschaft zu Schicht- und Wechseldienst - Planbarkeit

durch 4 wöchigen Dienstplan

- hohes Serviceverständnis

Wir bieten:

- eine familiäre Atmosphäre in einem motivierten, kreativen

Team

- leistungsorientierte Bezahlung

- ausführliche Einarbeitung durch unser Personal

- hohe Eigenverantwortlichkeit, viel Raum für eigene Ideen

- Nutzung des Fitnessstudios und des Schwimmbades

- Einen sicheren Arbeitsplatz in einem gesunden und

langfristig orientierten Unternehmen

Römerbad Klinik GmbH & Co. Betriebs-KG

Frau Andrea Neumayer

Römerstr. 15, 93333 Bad Gögging

Telefon: 09445/960-933

E-Mail: bewerbungen@roemerbad-klinik.de

Für unsere 
Römerbad Klinik 
in Bad Gögging 
suchen wir einen 

Ergotherapeut/in (m/w/d
in Vollzeit / Teilzeit

Ihre Aufgaben: 
• Ergotherapeutische Behandlung und Begleitung unserer Patienten 
• Erstellen von individualisierten- sowie Gruppentherapieplänen 
• Schaffung individueller und bedarfsgerechter handwerklicher, 

kreativer und arbeitstherapeutischer Einzel- und Gruppenangebote 
• Fachliche Dokumentation sowie anfallende administrative Tätigkeiten 

Ihr Profil: 
• Abgeschlossene Ausbildung oder Studium zum Ergotherapeuten oder 

Arbeitspädagogen 
• Erfahrung in der Arbeit mit orthopädischen Erkrankungen ist von 

Vorteil aber nicht zwingend
• Hohe Leistungsbereitschaft, Zuverlässigkeit und Empathie 

Wir bieten: 
• Eine familiäre Atmosphäre in einem motivierten Team 
• Hohe Eigenverantwortlichkeit mit viel Raum für eigene Ideen 
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem gesunden und langfristig 

orientierten Unternehmen 
• Firmenappartement
• Flexibilität in Sachen Arbeitszeiten
• 5 Tage Fortbildungsurlaub, Unterstützung bei Fortbildungen
• E-Bike über JobRad.de
• Corporate Benefits – Angebote vom Marktführer
• Gesundheitsprogramme für Mitarbeiter
• Kostenlose Nutzung unseres Fitnessstudios und  Schwimmbades

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Frau Andrea Neumayer:

Römerbad Klinik GmbH & Co. Betriebs-KG 
Römerstr. 15, 93333 Bad Gögging, Telefon: 09445/960-933, 
E-Mail: bewerbungen@roemerbad-klinik.de
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Ehrung langjähriger Mitglieder beim 
FC Geisenfeld

Im Rahmen unserer Hauptversammlung haben wir langjährige 
Mitglieder für ihre 20-, 40- und 50-jährige Vereinszugehörigkeit 
geehrt.
Mit großer Freude und tiefem Respekt würdigen wir ihr jahr-
zehntelanges Engagement und ihre Treue zum FC Geisenfeld. 

Wir sagen von Herzen DANKE für eure Treue und freuen uns auf 
viele weitere gemeinsame Jahre! 

Ehrungen 20 Jahre: 
Simon Feulner, Matthias Humpel, Harald Lautner 

Ehrungen 40 Jahre: 
Jürgen Anzinger, Peter Schmidbauer, Peter Strauß 

Ehrungen 50 Jahre (Ernennung zu Ehrenmitgliedern): 
Günter Fink, Dr. Wolfgang Hollweck

Erste Reihe von links nach rechts: Günter Fink, Teresa Stangl-
mayr, Peter Strauß, Matthias Humpel, Dr. Wolfgang Hollweck; 
Zweite Reihe von links nach rechts: Werner Thorwarth, Harald 
Lautner, Simon Feulner, Jürgen Anzinger, Peter Schmidbauer;

Jahreshauptversammlung FC 
Geisenfeld – Neuwahl des Vorstandes 
und des Vereinsausschusses

Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung des FC Geisen-
feld wurde das bestehende Führungsteam einstimmig und ohne 
Gegenstimme wiedergewählt. Diese Wiederwahl bekräftigt das 
Vertrauen der Mitglieder in die bisherige Arbeit der Leitung und 
zeigt eine klare Unterstützung für die strategischen Entscheidun-
gen. 
Gewählt wurden: 
1. Vorstand: Werner Thorwarth, 
2. Vorstand: Teresa Stanglmayr 
Kassier: Josef Amort 
Schriftführer: Michael Trick 
Vereinsausschuss: Kilian Kellermann, Matthias Ludacka, Tobias 
Weiß, Simon Feulner, Walter Kirmair, Tom Böhme, Michael Schroth, 
Stefan Argyopoulos, Florian Winter;

Erste Reihe von links nach rechts: Michael Trick, Teresa Stangl-
mayr, Kilian Kellermann, Matthias Ludacka;
Zweite Reihe von links nach rechts: Werner Thorwarth, Tobi-
as Weiß, Simon Feulner, Walter Kirmair, Tom Böhme, Michael 
Schroth;
Es fehlen auf dem Bild: Josef Amort, Stefan Argyopoulos, Florian 
Winter;

Neuer Trainer beim FC Geisenfeld

Der FC Geisenfeld freut sich, mit Stefan Hoffmann ab Juli 2025 ei-
nen neuen Trainer für die Erste Mannschaft begrüßen zu dürfen.
Doch nicht nur an der Seitenlinie wird er aktiv sein – er wird das 
Team auch als Spieler verstärken.

Seine Erfolge als Spielertrainer sprechen für sich: 
✅ SV Zuchering (Kreisklasse) 
✅ �FC Gerolfing (Kreisliga & Bezirksliga) – mit dem Aufstieg in 

die Bezirksliga!

Auch als Spieler hat er wertvolle Erfahrungen gesammelt: 
⚽ 2 Jahre Landesliga (FC Gerolfing) 
⚽ 5 Jahre Kreisliga (TSV Großmehring) 
⚽ 3 Jahre Kreisklasse (SV Zuchering)

FC-Chef Werner Thorwarth: „Seine Leidenschaft für den Fußball, 
seine Erfolge und vor allem seine Verbundenheit zu seinen Verei-
nen haben die Verantwortlichen überzeugt. Wir setzen auf Kon-
tinuität und freuen uns auf die Zusammenarbeit – auf und ne-
ben dem Platz”.
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Beim Watt’n war was los!

Kürzlich war das Vereinsheim des HSV Rottenegg bis auf den 
letzten Platz gefüllt – und das aus gutem Grund: Das traditionel-
le Watt-Turnier lockte heuer ganze 80 Watterinnen und Watter 
an die Spieltische – so viele wie noch nie!
In geselliger Atmosphäre wurde Blatt für Blatt gespielt, ge-
reizt, ausg´schaftt und gezählt – mit viel Leidenschaft und noch 
mehr Spaß am beliebten bayerischen Kartenspiel. Besonders be-
merkenswert: Nicht nur Einheimische fanden den Weg ins Ver-
einsheim. Ein Duo kam zu dem Turnier extra aus Maisach – die 
weiteste Anreise des Abends!
Organisiert mit viel Herzblut vom HSV, durfte sich am Ende jeder 
Teilnehmer über einen tollen Preis freuen – ganz gleich, ob mit 
oder ohne „Kritische“, die oft ein Spiel entscheiden können. Das 
Turnier war nicht nur ein Wettkampf, sondern auch ein schöner 
gemeinsamer Abend – mit Witz, Spannung und örtlichem Ver-
einsleben pur.
Der HSV Geisenfeld bewies mit diesem erfolgreichen Abend ein-
mal mehr, wie wichtig solche Veranstaltungen für das gesell-
schaftliche Miteinander sind. Das nächste Watt-Turnier kann 
kommen!

Tri Team startet im April mit 
regelmäßigem Training

Das Tri Team nimmt ab April 
wieder das regelmäßige Trai-
ning auf und lädt alle Sport-
begeisterten herzlich ein, mit-
zumachen. Jeden Donnerstag 
findet das gemeinsame Lauf-
training statt. Treffpunkt ist 
wie gewohnt das Hallenbad, 
das sowohl für die Läuferin-
nen und Läufer als auch für die 
Rennradfahrer als Ausgangs-
punkt dient.
Neben dem Lauftraining bietet 
das Tri Team auch wieder regel-
mäßige Radausfahrten an. Die-
se finden ab April immer mitt-
wochs und samstags statt und 
richten sich an alle, die Spaß am gemeinsamen Rennradfahren 
haben.
Ein besonderes Highlight steht bereits in Kürze bevor: Am Oster-
samstag lädt das Tri Team zu einer offenen gemeinsamen Aus-
fahrt ein. Alle Interessierten sind willkommen, gemeinsam mit 
dem Team Kilometer zu sammeln.
Wer Lust hat, bei der Ausfahrt am Ostersamstag oder beim re-
gelmäßigen Training dabei zu sein, darf sich gerne melden – ent-
weder per E-Mail an info@tri-team-geisenfeld.de oder über In-
stagram.
Das Tri Team freut sich über einen sportlichen Start in die Saison!

Nötting wählt Feuerwehrchefin – „eine Premiere für Geisenfeld!“
Kürzlich fand bei der Freiwilligen Feuerwehr Nötting eine his-
torische Wahl statt: Die 22 anwesenden Wahlberechtigten ent-
schieden sich mehrheitlich für Eva Halmich als neue 1. Komman-
dantin. Damit übernimmt sie das Kommando in Nötting. Als 
erste Frau an der Spitze einer Feuerwehr im Stadtgebiet Geisen-
feld und als zweite Kommandantin im Landkreis Pfaffenhofen 
an der Ilm setzt sie ein starkes Zeichen für gelebte Gleichberech-
tigung im Ehrenamt.
Ebenfalls gewählt wurde Tobias Spinar, der künftig als stellver-
tretender Kommandant fungiert. Beide Gewählten nahmen das 
Amt an.
Eva Halmich tritt damit die Nachfolge von Robert Meier an, 
der nach beeindruckenden zwölf Jahren als Kommandant nicht 
mehr zur Wahl antrat. Sein langjähriger Einsatz und seine Füh-
rung prägten die Feuerwehr Nötting nachhaltig – ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle für sein Engagement und seine Ver-
dienste.
Bürgermeister Paul Weber: „Ich gratuliere Frau Eva Halmich und 
Herrn Tobias Spinar herzlich zu ihrer Wahl. Besonders freut es 
mich, dass mit Frau Halmich erstmals eine Frau an der Spitze ei-
ner Feuerwehr in unserer Stadt steht. Mein ausdrücklicher Dank 

gilt Robert Meier für seine zwölfjährige, verantwortungsvolle 
Tätigkeit als Kommandant.“

Von links: 1. Bürgermeister Paul Weber, 1. Kommandant der 
FFW Geisenfeld Robert Schaller, ausscheidender 1. Kommandant 
Robert Meier, 2. Kommandant Tobias Spinar, neue 1. Komman-
dantin Eva Halmich, Feuerwehrreferent und 3. Bürgermeister 
Andreas Aichele

Begleitung in schweren 
Stunden – Der Hospizverein 
Pfaffenhofen stellt sich vor
Wir begleiten schwerkranke Menschen und ihre Angehörigen 
mit einfühlsamer Betreuung und Unterstützung. Unser ehren-
amtliches Team steht für Würde und Lebensqualität bis zuletzt. 
Mehr Infos unter 08441/82751 oder http://www.hospizver-
ein-pfaffenhofen.de – dort finden Sie auch die Termine für un-
sere nächsten Treffen.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Unterstützung!
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Einsatz mit Herz, Hand und Hydrant – 
Ilmendorfer Wehr blickt stolz zurück und 
mutig nach vorn

Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr

Die Freiwillige Feuerwehr Ilmendorf blickt auf ein ereignisreiches 
Jahr 2024 zurück. Im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung 
2025 stand die feierliche Eröffnung des neuen Garagenstellplat-
zes für das Mehrzweckfahrzeug – ein Projekt, das 2021 begann 
und mit viel Eigenleistung der Feuerwehrmitglieder vollendet 
wurde. „Alle haben mit angepackt“, betonte Kommandant Ste-
fan Robin stolz. Doch nicht nur beim Bau bewies die Wehr ihr En-
gagement, sondern auch bei zahlreichen Einsätzen.

Engagement auf allen Ebenen
Mit 239 Mitgliedern, erfolgreichen Veranstaltungen, einer ak-
tiven Jugendfeuerwehr und einem soliden Kassenbericht zieht 
die Feuerwehr Ilmendorf eine durchweg positive Bilanz. Bürger-
meister Paul Weber würdigte in seiner Ansprache nicht nur die 
tatkräftige Mithilfe beim Bau, sondern auch den unermüdlichen 
Einsatz der Feuerwehrleute. Besonders während der Hochwas-
serkatastrophe im Juni wurde deutlich, wie wichtig eine gut aus-
gerüstete Feuerwehr für die Gemeinde ist. „Die Bürger wissen, 
was sie an euch haben“, lobte Weber und sprach seinen beson-
deren Dank für die geleistete Arbeit aus.

Hochwasser-Einsatz als Bewährungsprobe
Ein herausfordernder 60-Stunden-Dauereinsatz forderte die 
Feuerwehr während der Hochwasserkatastrophe: Über 1.000 
ehrenamtliche Stunden wurden geleistet. Stefan Robin dankte 
der Stadt, der Bevölkerung sowie lokalen Unternehmen und der 
Gastronomie für die wertvolle Unterstützung: „Ohne diese Hilfe 
wäre unser Einsatz so nicht möglich gewesen.“ Gleichzeitig ver-
wies er auf bestehende Herausforderungen, insbesondere feh-
lende Deichhinterwege, die den Einsatz erheblich erschwerten. 
„Unsere Männer mussten buchstäblich im Dreck stehen“, so Ro-
bin, der die betroffenen Grundstückseigentümer aufforderte, 
den Bau des noch fehlenden Abschnitts des Deichhinterwegs zu 
ermöglichen.

Herausforderungen bleiben
Besonders erfreulich: Zwei aktive Mitglieder haben erfolgreich 
die Sanitätsdienstausbildung abgeschlossen. „Wenn der Geisen-
felder Rettungswagen nicht verfügbar ist, kann es manchmal bis 
zu 15 Minuten dauern, bis professionelle Hilfe eintrifft. Dann ist 
dieses Wissen unbezahlbar“, erklärte Robin.

Mehr als nur Brandbekämpfung
Auch finanziell steht die Feuerwehr Ilmendorf gut da. Dank 
Spenden für den Hochwassereinsatz und erfolgreicher Veran-

staltungen wie der BR Radltour und dem Floriansfest konnte ein 
solides Plus erwirtschaftet werden. „Das Kesselfleischessen war 
so erfolgreich, dass wir es dieses Jahr gleich wiederholt haben“, 
berichtete 1. Vorsitzender Martin Koch. Die Einnahmen wurden 
bereits in einen Pavillon und Parkas für die Jugendfeuerwehr in-
vestiert. Für 2025 sind die Anschaffung eines mobilen Beleuch-
tungssatzes und neuer Wetterschutzjacken geplant.

Jugend mit Feuer und Begeisterung
Die Jugendfeuerwehr leistete ebenfalls einen wertvollen Bei-
trag. Mit 14 Übungen, einem 24-Stunden-Tag und einem Ausflug 
nach Augsburg in die Feuerwehrerlebniswelt wurde der Nach-
wuchs bestmöglich gefördert. Vier Jugendliche traten in die ak-
tive Wehr über, womit sich die Zahl der Aktiven auf 46 erhöhte. 
Jugendwart Martin Lachermeier zeigte sich erfreut: „Wir sind 
nicht nur gut aufgestellt, sondern haben auch Nachwuchs, der 
bereit ist, Verantwortung zu übernehmen.“

Wertschätzung von allen Seiten
Lob für die hervorragende Arbeit der Feuerwehr Ilmendorf kam 
auch von den Gästen. Robert Schaller, 1. Kommandant der Feu-
erwehr Geisenfeld, betonte die enge Zusammenarbeit: „Wenn 
ich Leute aus Ilmendorf brauche, bekomme ich welche.“ Kreis-
brandmeister Georg Wein hob die schnelle Reaktionsfähigkeit 
der Feuerwehr hervor, während Feuerwehrreferent Andreas Ai-
chele die besonnene Führung von Kommandant Stefan Robin 
während der Hochwassersituation lobte: „Er hat euch mit seiner 
Ruhe und Erfahrung vor größerem Schaden bewahrt.“

Treue, die beeindruckt
Zum Abschluss wurden langjährige Mitglieder für ihr jahrzehnte-
langes Engagement geehrt. Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden 
Silvia Rampl, Andreas Eder, Karl Kirmaier, Christoph Schneider 
und Sven-Ole Wolfsfellner ausgezeichnet. Bereits seit 50 Jahren 
sind Helmut Saller, Josef Wagner, Herbert Kammerer und Georg 
Borfmeier dabei. Für 60 Jahre Treue zur Feuerwehr wurde Sig-
mund Bayerl geehrt, während Erich Robin sen. für beeindrucken-
de 70 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet wurde.

Mit Zuversicht ins Jahr 2025
Mit einem prall gefüllten Veranstaltungskalender für 2025, da-
runter die Fahnenweihen in Pöbenhausen und Aiglsbach, sowie 
der traditionelle Christkindlmarkt, blickt die Feuerwehr Ilmen-
dorf zuversichtlich in die Zukunft.�   Fotos: Nadja Atzberger
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Obst- und Gartenbauverein mit neuer 
Vorstandschaft
Im Rahmen der kürzlich stattgefundenen Jahreshauptversamm-
lung des Obst- und Gartenbauvereins wurde eine neue Vor-
standschaft gewählt. Nach den turnusmäßigen Neuwahlen ist 
das Führungsteam des Vereins nun wieder komplett und startet 
mit frischem Elan in die kommende Amtszeit.

Der neue Vorstand im Überblick:
• �1. Vorsitzender: Werner Weiß
• �2. Vorsitzender: Matthias Schwegler
• �Kassiererin: Ulrike Breyer
• �Schriftführerin: Isabelle Oeder
• �Beisitzer: Tassilo Tölzer, Ruppert Kürzinger, Theresia Neumaier, 

Michael Dallmayer, Albert Lachermeier, Jutta Bax, Hans Polz, 
Andreas Kodweiss, Ahmad Rasned Yusefi;

• �Kassenprüfer: Alois Kaiser und Tobias Weiß

Die neue Vorstandschaft des Obst- und Gartenbauvereins (von 
links nach rechts): 
Letzte Reihe: Albert Lachermeier, Alois Kaiser, Isabelle Oeder, 
Rupert Kürzinger, Matthias Schwegler, Michael Dallmayer; 
Zweite Reihe: Ahmad Rasned Yusefi, Jutta Bax, Theresia Neumai-
er, Ulrike Breyer, Tassilo Tölzer 
Erste Reihe (sitzend): Tobias Weiß, Werner Weiß, Max Dichtl;�  
�   Foto: Nadja Atzberger

Jungimkerkurs wieder ein voller Erfolg

Seit kurzem summt es wieder im Gasthof Birnthaler: Der Geisen-
felder Imkerverein veranstaltet zum vierten Mal seinen belieb-
ten Jungimkerkurs. Zehn motivierte Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nehmen heuer an der Schulung teil und tauchen dabei 
in die faszinierende Welt der Honigbienen ein.
An sieben Abenden zu je zwei Stunden wird fundiertes theore-
tisches Wissen vermittelt – von der Biologie der Biene über die 
richtige Bienenführung bis hin zu Krankheiten und deren Vor-
beugung. Trotz des umfangreichen Inhalts sind die Kurse alles 
andere als trocken: Mit viel Engagement und Praxisbezug wird 
das Wissen lebendig und kurzweilig vermittelt.
Besonders wertvoll: Jeder Jungimker bekommt einen erfahre-
nen Imkerpaten zur Seite gestellt. Bei gemeinsamen praktischen 
Treffen am Bienenstand können die frischgebackenen Imker ihr 
neues Wissen direkt anwenden und vertiefen. Die Vorfreude auf 
das erste eigene Bienenvolk ist groß!
Ein besonderes Highlight folgt im Herbst mit einem separaten 
Honigkurs – hier dreht sich dann alles um die süße Ernte.

Erfolgreicher Karate Lehrgang mit Sensei Helmut Körber in Geisenfeld
Gemeinschaft, Technik und Begeisterung auf hohem Niveau

Am Samstag, den 22. März 2025, herrschte in der Sporthalle des 
TV Geisenfeld eine besondere Energie: Rund 40 motivierte Ka-
rateka – darunter Kinder, Jugendliche und Erwachsene – kamen 
zusammen, um an einem hochkarätigen Lehrgang unter der Lei-
tung von Sensei Helmut Körber teilzunehmen. Der Inhaber des 8. 
Dan und Prüferreferent im Bayerischen Karate Bund ist seit Jah-
ren ein gern gesehener Gast in Geisenfeld und wurde auch dies-
mal mit großer Vorfreude empfangen.
In drei abwechslungsreichen Einheiten vermittelte der erfahrene 
Meister technische Finesse, Disziplin und vor allem Begeisterung 
für die Kampfkunst. Die ersten beiden Einheiten standen Karate-
ka aller Gürtelstufen offen. Mit einem methodisch durchdachten 
und zugleich kreativen Trainingskonzept gelang es Körber, alle 
Teilnehmenden mitzunehmen – vom Anfänger bis zum Fortge-
schrittenen. Die Stimmung war konzentriert, aber stets geprägt 
von Respekt und Freude am gemeinsamen Lernen.
Die Mittagspause bot bei strahlendem Frühlingswetter die Mög-
lichkeit zum Austausch im Freien. Gerade die offene und freund-
liche Atmosphäre ist es, die den Lehrgang in Geisenfeld immer 
wieder zu einem Highlight im Karatejahr macht.
Ein besonderes Augenmerk galt dem dritten Trainingsblock, 
der sich an die Oberstufe richtete. Sensei Körber stellte die an-
spruchsvolle Kata „Sochin“ in den Mittelpunkt und ergänzte 
sie mit Bunkai – also der Anwendung in der Partnerarbeit. Die 

Übungssequenzen waren technisch anspruchsvoll und boten vie-
le neue Impulse, selbst für erfahrene Karateka. Mit viel Geduld 
und Fachkenntnis vermittelte Körber sowohl die korrekten Be-
wegungsabläufe, als auch deren praktische Bedeutung.
Auch die Prüfer im Dojo kamen nicht zu kurz: Im Anschluss an die 
zweite Einheit erfolgte eine Leistungsüberprüfung zur Lizenz-
verlängerung. Alle anwesenden Prüfer konnten ihre hohe Quali-
fikation unter Beweis stellen und wurden von Sensei Körber mit 
der offiziellen Verlängerung ihrer Lizenzen belohnt.
Ein herzlicher Dank gilt dem TV Geisenfeld für die Organisation, 
den engagierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern und vor al-
lem Sensei Helmut Körber, der eigens aus Bad Abbach angereist 
war, um sein Wissen und seine Leidenschaft für Karate weiter-
zugeben.
Weitere Informationen und Einblicke bietet die Karate-Abtei-
lung des TV Geisenfeld unter
www.karate.turnverein-geisenfeld.de

Aktuelle Informationen 
zur Stadt Geisenfeld 

finden Sie auch unter:

www.geisenfeld.de
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� VERANSTALTUNGEN

11.04.2025 – 14:00 Uhr 
KDFB – Palmbüscherlbinden 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Pfarrheim, 
85290 Geisenfeld

11.04.2025 – 14:30 bis 16:30 Uhr 
AWO Kaffee-Klatsch 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Am Hochstadel,  
Altes Klärwerk, 85290 Geisenfeld

12.04.2025 – 08:00 Uhr 
HSV Rottenegg – Tennisplatz herrichten 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: Tennisplatz Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

12.04.2025 – 14:00 Uhr 
KDFB – Palmbüscherlbinden mit Kommu-
nionkindern 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Pfarrheim,  
85290 Geisenfeld

13.04.2025 
KDFB – Palmbüscherlverkauf vor der 
hl. Messe 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche,  
85290 Geisenfeld

13.04.2025 – 19:00 Uhr 
MARKUS KAPP - KAPP DER GUTEN HOFF-
NUNG 
Veranstalter: Kleinkunst in Unterpindhart 
Veranstaltungsort: Landgasthof Rocker-
meier, Bachstraße 3, Unterpindhart, 
85290 Geisenfeld

14.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,  
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

15.04.2025 – 14:00 bis 16:30 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stockbahnen,  
Parleitener Str. 9, 85290 Geisenfeld

16.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,  
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

17.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,  
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

18.04.2025 – 10:30 Uhr 
Kinderkreuzweg mit Stationen im Freien 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld 
e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche/Stadt-
zentrum, 85290 Geisenfeld

18.04.2025 – 11:00 Uhr 
Steckerlfisch-Verkauf der Rottenegger 
Burschen 
Veranstalter: Burschen Rottenegg 
Veranstaltungsort: Rottenegg,  
85290 Geisenfeld

18.04.2025 – 19:30 Uhr 
Wattturnier   
Veranstalter: FC Geisenfeld e.V. 1923 
Veranstaltungsort: Ilmstub‘n, 
85290 Geisenfeld

19.04.2025 – 21:00 Uhr 
Kerzenverkauf in der Osternacht 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld 
e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche, 
85290 Geisenfeld

22.04.2025 – 14:00 bis 16:30 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stockbahnen, 
Parleitener Str. 9, 85290 Geisenfeld

23.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,  
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

24.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, 
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

26.04.2025 – 9:00 Uhr 
Frühjahrs-Gebrauchtkleidersammlung 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld 
e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtgebiet, 
85290 Geisenfeld

28.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau, 
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

28.04.2025 – 14:30 bis 16:30 Uhr 
Spielenachmittag der Pfarreiengemein-
schaft 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Pfarrheim Geisenfeld, 
Stadtplatz 7, 85290 Geisenfeld

28.04.2025 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und 
Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,  
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

29.04.2025 – 14:00 bis 16:30 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stockbahnen, 
Parleitener Str. 9, 85290 Geisenfeld

30.04.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, 
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

30.04.2025 – 9:30 bis 10:45 Uhr 
Qi Gong  
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Gemeinschaftsraum 
Seniorenheim, Schlagtörlgasse 3a, 
85290 Geisenfeld

30.04.2025 – 17:00 bis 18:00 Uhr 
Wassergymnastik 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Hallenbad Geisenfeld, 
Am Bad 14, 85290 Geisenfeld

02.05.2025 – 19:30 Uhr 
Theateraufführung des HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

03.05.2025 – 19:30 Uhr 
Theateraufführung des HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld
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04.05.2025 – 19:00 Uhr 
Theateraufführung des HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

05.05.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,  
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

05.05.2025 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und 
Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle, Jahnstra-
ße 14, 85290 Geisenfeld

06.05.2025 – 14:00 bis 16:30 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stockbahnen,  
Parleitener Str. 9, 85290 Geisenfeld

07.05.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,  
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

07.05.2025 – 9:30 bis 10:30 Uhr 
Qi Gong  
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Gemeinschaftsraum 
Seniorenheim, Schlagtörlgasse 3a,  
85290 Geisenfeld

07.05.2025 – 19:00 Uhr 
Imkerverein – Info zu aktuellen Themen 
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Gasthof Birnthaler, 
85290 Geisenfeld

07.05.2025 – 19:30 Uhr 
Stammtisch Imkerverein 
Veranstalter: Imkerverein Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Gasthof Birnthaler, 
85290 Geisenfeld

08.05.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,  
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

08.05.2025 – 20:00 Uhr 
HALLERTAUER KLEINKUNSTPREIS 2025 
Veranstalter: Kleinkunst in Unterpindhart 
Veranstaltungsort: Landgasthof Rocker-
meier, Bachstraße 3, Unterpindhart,  
85290 Geisenfeld

09.05.2025 – 14:30 bis 16:30 Uhr 
AWO Kaffee-Klatsch 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Am Hochstadel,  
Altes Klärwerk, 85290 Geisenfeld

09.05.2025 – 19:30 Uhr 
Theateraufführung des HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

10.05.2025 
KDFB – Rosenverkauf auf dem Wochen-
markt und vor der Abendmesse 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stadtplatz/ Stadtpfarr-
kirche, 85290 Geisenfeld

10.05.2025 – 14:00 Uhr 
Theateraufführung des HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

10.05.2025 – 19:30 Uhr 
Theateraufführung des HSV Rottenegg 
Veranstalter: HSV Rottenegg 
Veranstaltungsort: FFW-Haus Rottenegg, 
85290 Geisenfeld

11.05.2025 
KDFB – Rosenverkauf nach den hl. Messen 
(der Reinerlös ist für das Kinderhospiz im 
Allgäu) 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche,  
85290 Geisenfeld

11.05.2025  
Erstkommunion Rottenegg (in Unterpindhart) 
Veranstalter: Kirche Rottenegg 
Veranstaltungsort: Kirche Unterpindhart, 
85290 Geisenfeld

12.05.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,  
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

12.05.2025 – 17:30 bis 18:30 Uhr 
Herz-Sport Nachsorge für Damen und 
Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,  
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

13.05.2025 (Abfahrtzeit und Ort wird 
noch bekannt gegeben) 
KDFB – Muttertagsausflug nach Berching/
Kloster Plankstetten 
Veranstalter: KDFB Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Berching

13.05.2025 – 14:00 bis 16:30 Uhr 
Senioren-Stockschießen 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Stockbahnen, 
Parleitener Str. 9, 85290 Geisenfeld

14.05.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Ü60 Gymnastik für Damen und Herren 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: TV Turnhalle,  
Jahnstraße 14, 85290 Geisenfeld

14.05.2025 – 9:30 bis 10:30 Uhr 
Qi Gong  
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Gemeinschaftsraum 
Seniorenheim, Schlagtörlgasse 3a,  
85290 Geisenfeld

14.05.2025 – 17:00 bis 18:00 Uhr 
Wassergymnastik 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Hallenbad Geisenfeld, 
Am Bad 14, 85290 Geisenfeld

15.05.2025 – 9:00 bis 10:00 Uhr 
Nordic-Walking 
Veranstalter: Gemeinsam AKTIV in GEI-
SENFELD, Stadt Geisenfeld, Kirchplatz 4, 
85290 Geisenfeld 
Veranstaltungsort: Forsthaus Ainau,  
Forsthaus 1, 85290 Geisenfeld

16.05.2025 – 18:00 Uhr/20:00 Uhr 
Wallfahrt nach Einberg 
Veranstalter: Kolpingsfamilie Geisenfeld 
e.V. 
Veranstaltungsort: Stadtpfarrkirche / 
Einberg, 85290 Geisenfeld

15.05.2025 – 18:00 Uhr/20:00 Uhr 
Freundschaftsfliegen & Warbird-Treffen 
des MSC Geisenfeld 
Veranstalter: Modellsport-Club Geisenfeld 
e.V. 
Veranstaltungsort: Modellflugplatz Nähe 
Engelbrechtsmünster, „Beim Bucklweber“
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Spürnasen aufgepasst! – Stadtführung 
für kleine Entdecker
Am 23. April 2025 von 14:00 bis 16:00 Uhr gehen Kinder von 6 bis 
10 Jahren auf eine spannende Tour durch Geisenfeld:
„Kleine Entdecker auf großer Tour: Geisenfelds Geheimnisse“ 
heißt die Stadtführung speziell für junge Abenteurerinnen und 
Abenteurer – aber natürlich dürfen auch Erwachsene mitkom-
men!
Warum heißt der Schrannenplatz Schrannenplatz? Wo gibt es 
noch Reste der Geisenfelder Stadtmauer? Wann wurde die ers-
te Umgehungsstraße in Geisenfeld gebaut und wo verläuft sie?
Diese und viele weitere Fragen werden spielerisch beantwortet – 
mit viel Spaß, Bewegung und kleinen Überraschungen.
Anmeldung per E-Mail an:
ferien.geisenfeld@gmx.de
Mehr Informationen von:
Hans Schranner, Cordula Nitsche und Nadja Atzberger

Lauf10!-Saison beim FC Unterpindhart 
startet wieder

Der Frühling steht vor der Tür und damit beginnt auch wieder 
die Lauf10!-Saison beim FC Unterpindhart. Alle Laufbegeisterten 
und jene die es noch werden wollen, sind herzlich eingeladen, 
beim beliebten Trainingsprogramm mitzumachen. Der Start-
schuss fällt am Montag, den 28. April 2025.
Ob absolute Anfänger oder sportliche Wiedereinsteiger – beim 
FCU ist jeder willkommen. Das Ziel: In zehn Wochen fit für einen 
10-Kilometer-Lauf oder -Walk zu werden. Höhepunkt ist der gro-
ße Abschlusslauf am 12. Juli in Wolnzach, der wie jedes Jahr die 
Lauf10!-Aktion der Technischen Universität München abrundet.
Trainiert wird in verschiedenen Gruppen – angepasst an das in-
dividuelle Fitnessniveau der Teilnehmer. So findet jeder das pas-
sende Tempo:

• �Nordic Walking: montags und freitags von 18:30 bis 
19:30 Uhr, mittwochs von 9:00 bis 10:00 Uhr

• �Laufgruppen: montags und donnerstags von 19:30 bis 
20:30 Uhr

Ganz gleich, ob man einfach etwas für die Gesundheit tun oder 
sportlich durchstarten will – die Lauf10!-Gruppe des FC Unter-
pindhart bietet die perfekte Gelegenheit, in geselliger Runde 
aktiv zu werden.
Mitmachen ist ganz einfach: Schnuppern ausdrücklich erlaubt, 
eine Anmeldung ist zunächst nicht erforderlich. Weitere Infos 
und Details ab Anfang April auf http://www.fc-unterpindhart.de.
Also: Laufschuhe schnüren und los geht’s – gemeinsam fit in den 
Sommer!

WWW.KAMINBAU-LINDNER.DE
Seestr. 9 | 85125 Kinding - Haunstetten | Tel. 08467.801900

ZEIT FÜRWECHSEL!

ÜBER
90ÖFEN
AUF 160M2

!
Öfen vor dem 21.03.2010 erfüllen die
Emissionswerte nicht mehr und müssen
nach BImSchV getauscht werden.

200 € Wechselprämie auf jeden
getauschten Ofen - jetzt vorbeikommen
und informieren!
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B
UR

NING
LAKE

FESTIVAL

23.
24.
Mai
Pförring

BOUNCE holt den 2. Platz

bei der ersten Staffel von

„THE Tribute“ auf Sat.1!

FAT TONI

LETZTE
INSTANZ
BOTTOM OF THIS
LUIS TRINKERS
HÖHENRAUSCH

FLAMING FENIX

APRIL
ART

COME TOGETHER

BOUNCE
BON JOVI Tributeband

Tickets verfügbar unter www.burning-lake.de:

• Tagesticket 9 €
• Wochenendticket 16€
Folgt uns auf Social Media

Burning Lake burninglakede

@burning.lake

burning-lake.de

erlebt das Beste aus Live-Musik,
Feuer, DJs & Leidenschaft:

• 9 Bands an 2 Tagen auf der main stage

• DJs legen in der second stage auf

• Beach Bar mit chilliger Atmosphäre

• Biergarten mit Kult-Charakter

• Schirmbar gute Laune unterm Dach

• Frühschoppen am Samstag
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Mit voller Leidenschaft hoch hinaus
Freundschaftsfliegen & Warbirdtreffen am 17. Mai 2025

Am Samstag, den 17. Mai 2025, heißt es wieder: Start frei! – der 
Modellsport-Club Geisenfeld e.V. lädt zum großen Flugtag auf 
seinem Modellflugplatz „Beim Bucklweber“ nahe Engelbrechts-
münster ein. Was einst als reines Freundschaftsfliegen begann, 
hat sich längst zu einem Publikumsmagneten für Jung und Alt 
entwickelt.

Ein Tag für große und kleine Flugfans
Von 10 bis ca. 17 Uhr verwandelt sich das weitläufige Vereinsge-
lände in ein wahres Eldorado für Modellflugbegeisterte. Die Gäs-
te dürfen sich auf ein abwechslungsreiches Programm mit spek-
takulären Kunstflugvorführungen, faszinierenden Flugmodellen 
und spannenden Einblicken in die Welt des Modellsports freuen.
Ein besonderes Highlight stellt in diesem Jahr das Warbirdtref-
fen dar. Diese „fliegenden Legenden im Miniaturformat“ – de-
tailgetreue Nachbildungen historischer Militärflugzeuge – beein-
drucken nicht nur durch ihr realistisches Aussehen, sondern auch 
durch ihr Flugverhalten.

Technik, Präzision und Leidenschaft
Zu sehen gibt es alles, was fliegt – vom Segelflugzeug über Elek-
tro- und Verbrennermodelle bis hin zu turbinengetriebenen Jets 
und Helikoptern. Einige Modelle erreichen ein Abfluggewicht 
von bis zu 50 Kilogramm und zeigen, wie viel Ingenieurskunst 
und Herzblut in diesem Hobby steckt.
Ein Info-Stand des Modellmotoren-Herstellers Robert Bauer 
Feinmechanik bietet zusätzlich spannende Einblicke in die Tech-
nik hinter den Flugmodellen.

Auch für die Bodencrew ist gesorgt
Die kleinen Besucher dürfen sich auf eine Hüpfburg und reichlich 
Platz zum Toben freuen. Für das leibliche Wohl sorgt der Verein 
mit Brotzeit, Wiener Würstchen, Kaffee und Kuchen – alles zu 
familienfreundlichen Preisen.

Der Eintritt ist frei!
Der MSC Geisenfeld freut sich auf zahlreiche Besucher und lädt 
alle Interessierten herzlich ein, einen geselligen, abwechslungs-
reichen Tag voller Flugkunst, Technik und Gemeinschaft zu er-
leben.
Weitere Infos unter: http://www.msc-geisenfeld.de

Samstag, 17.05.2025

ab 10 Uhr

Ein Tag für Jung & Alt mit atemberaubenden Flugshows und tollen Modellen!

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Modellflugplatz Geisenfeld / Engelbrechtsmünster

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Mehr Infos unter: www.msc-geisenfeld.de

Der MSC-Geisenfeld e.V. lädt ein zum

Freundschaftsfliegen

mit Warbirdtreffen

Veranstalter: MSC-Geisenfeld e.V.

In unseren Rehakliniken,

Fachkliniken für Orthopädie, in

Bad Gögging suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur Verstärkung unseres Teams

Servicekraft für unser Restaurant (m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit

Sie bringen mit:

- freundliches und nettes Auftreten

- Begeisterung im Umgang mit Gästen

- selbständige Arbeitsweise

- Bereitschaft zur Arbeit an Sonn- und Feiertagen

- (In der Regel nur jedes 2. Wochenende Dienst)

- Bereitschaft zu Schicht- und Wechseldienst - Planbarkeit

durch 4 wöchigen Dienstplan

- hohes Serviceverständnis

Wir bieten:

- eine familiäre Atmosphäre in einem motivierten, kreativen

Team

- leistungsorientierte Bezahlung

- ausführliche Einarbeitung durch unser Personal

- hohe Eigenverantwortlichkeit, viel Raum für eigene Ideen

- Nutzung des Fitnessstudios und des Schwimmbades

- Einen sicheren Arbeitsplatz in einem gesunden und

langfristig orientierten Unternehmen

Römerbad Klinik GmbH & Co. Betriebs-KG

Frau Andrea Neumayer

Römerstr. 15, 93333 Bad Gögging

Telefon: 09445/960-933

E-Mail: bewerbungen@roemerbad-klinik.de
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Hier finden Sie die Lösungen:

Leichtes Sudoku

Schweres Sudoku
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Gewinnen Sie Geisenfelder 10er! 
Das Bürgermagazin Geisenfeld verlost 
dreimal einen Geisenfelder 10er!

Das Lösungswort des Kreuzworträtsels soll bis 22. April 2025  
in einem Umschlag mit Namen und Telefonnummer in der 
Stadtverwaltung in Geisenfeld abgegeben oder in den Brief
kasten geworfen werden.

Die drei Gewinner werden ausgelost und benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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Für alle, die große

Pläne haben.

Und kleine.

Weil‘s ummehr als Geld geht.

Die Sparkassen-Kreditkarte

Gold bietet mehr Sicherheit

auf Reisen und im Alltag.

Umfassendes Reise- und Versicherungspaket
Finanzieller Spielraum durch monatliches
Zahlungsziel

Flexibles und sicheres Bezahlen vor Ort und
im Internet

Jetzt gleich beantragen

und alle Vorteile nutzen –

für nur 59 Euro* im 1. Jahr!

*Aktion gültig von 01.04.-31.07.2025. Ab dem 2. Jahr gilt der reguläre Standardpreis von 80 Euro p. a.
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